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Sonnabend, den 10. Oktober iyi4 

Ein Dane von Weltruf über 

Deutschland und den Kiieg 

.ioliaiiiK^s V. .JonsíMi. der bcdciiteiulste 
(laiiischc I)ifliter|)liilos()|)li uuscrci' Zcit, 
(Icsscii AA'i'rk(' iii aile KulturspnicluMi 
iilicr.setzt werdeii, selirciht iin Septcmhor- 
liclt dei' Riuidscliau" (S. Fisc;li(>rs 
A^Tlag". lk'i'lin), das aucli soiist liodibo- 
drutsamc llcitviigv über dou Krieg bringt, 
uiiicr (híiii Tirei: ,,I)as Jíeieli dei' ifitti'": 

Ais icli vor zwei Monaten allgeiiieine 
KulturiVageii mil eiiiein Maiiiie iii Ww 
York besi)i-a(:li, deni L-jilcr eiuer dei' be- 
deuteiidsleii aineiikanischen Zcitschriíteii 
(Kooscvelt ? i). I!('d.), «Miiigíen wir nus 
auf rolgeiidcs: \'()ii 1) e u t s e li 1 a u d 
k o tu tu fali e s, II u d a lies go li l: u a c li 
Deu I s e li 1 a u d. 

l*;itie slagiiii-fetide uud iti ihfeiu eige- 
iieii llofizout fiiluMKk' Katiou wie China, 
weiin luaii dieses uiigelveufe Motigoleiila- 
,uer eint' Xafioti inMitieii kauii. pflegf. vou 
sieli selbsi /,u sagiui, dali si;' das üeicli 
dei' Mitle s"i. \\'ie alie priinitiveii ATilkei' 
lal'l det' ('liiiu's.' sieii ais Meuselieu aiií 
uud alie audefeii ais [>ari)ai'en. Hoiii daeli- 
tf ebeiiso, Fraiikreicli liaf die Anschan- 
uii;: ererbl. Xui' \'()lkLT mil eiiKU' ge- 
.selilosscnen Pliaulasi;', elwas I>eeudi;u- 
tem in Missiou und Kuinickluug k()iuieu 
sieli aul einen so uuri'iu'lirbai'i'u Slaiid- 
pnukt y.u ilifei' Umgeliung sielleii. Im Ge- 
geusaiy, liierzu isl ;>s selbstvei'si'ludlicli, 
<la(.; dii' Xatioii oder etliniselie (iniiiix', 
die sieli inij gfíil.írer Olfeulieil: niid gei- 
sti.uer Casili euiidseliaít jedei' aiidefeii Na- 
tioii /.uwendet, ühei' l''u( wiekluiigsiiuiglicli- 
keiteii in liíu-lisier Poíeiiz verlngt. Die uin- 
íasseudsle L;'b'eusauseliauuug ist dio au- 
iialiei iiugsweise wahrste, dcnii sie sol! sie- 
gcn. Dio Sauriei' dei' ('i-zoil síarben ans, 
Wfil sie zii weil, in der Kig-eiiari lort- 
seliritieii. 1,'er Absiseli iriumphicrt aul' der 
Mrde krall seiiiei' j-Tiliigkeit, sieli y.u ya- 
riiereii: alu-r von nienselilieluni Varii't:i- 
teu isi. dÍ4! <li/' <1 iifkfifc, (iiV liie K/Uir^KeU 
bewalirv. gleii-lifceii ig deu Ciruudt\ pus fest- 
zulialten. i e m a n d h a 1 a u g e n 1) l i e k- 
liel) ,dieso Fíiliigkei) iii so li o- 
liem .(írade, wie die D <■ u I s e li c ii. 
D e 111 s (■ li I a n d i s i i n W a li r li e i t. d a s 
K e i e li d e r M i 1 r e. 

Diireli iSeiiie geograpliiselie Lage uud 
diireli die 'Suiiime sdner Kriiiiioruugcu 
Avird die,SC A'oistclliuig ve-rsiarkt. Vou wel- 
elier Riclitimg lier mau sicli aucli Denlseli- 
land iialiert, die Kiiidrücko sitid vou st.ei- 
geiider .imponiereuder Xatur. scliwacher 
uud .uiisiclierer dagvgeii. je \V(Mti'r mau 
sieli.,vou dort euHorut. bis man hinaus- 
gleilet jii (lie lialbzivilisicrle odor iiiizi- 
vilisierto ,Nebulosi>; 1) e u t s e li 1 a ii d ist 

<1 e r K e r 11. Mau l.eaelifo wolil; wenii ich 
eiiiou ívo starkeii Ausspi-uoh tue, ho ist 
naclidem jalirelauge Beobaelitungen in al- 
Jen .Lüuderti der AVolt sicli sutuiuiorí: lia- 
beii, oíim; Anseliauuug, die sich seibor gi;- 
sehaífeu ,liar, uud iiiclit etwas, was idi 
jitzt ,sa.ge, weil ieli die (relegenlieit für 
geoigivel Jialte oder woil man es vou niir 
erwartet. Ais ioh vor vieleii .Jaliren ais 
neugiei'igí'r Studeiit zuiii ersteiimal auf die 
lleise dureli Kuropa ging, braclito ich ei- 
iien besiiinmteu Kitidriick lioiin, dou die 
Kiiidrücke der gaiizeii AVelt spáter iiiolit 
aiiszulosehen, kauin vm orgiiuzjon vornioclií 
habíMi: xloti Miseiibalmperron zur Xachf- 
zeit ^aiif irgcndeiiiein (loutsclioii Proviiiz- 
balnihof, .daraii der Scluiellzug vorübcr- 
jagl und luiiten auf detii langoii, tiilclH- 
lieh odeti reiTOii dou Stationsvorstelier 
mit aneiuauderge|)rel.iíen A.bí3atz(!ii, tnili- 
tiiriseli grüBiOud, die zusainmeugiírollte 
iSignalllaggc wie einen Kouimandofttal) in 
der .lland - . und zwar iiaclidem man oben 
die 1ranz<')sisclie Grenze passiert hatte, wo 
unnatürliche Persoiroii, iiatürlich alie 
gleieh, iir Tucliscluiheii auf dein J'i'rrou 
umlierschliehon, und wo altos .Material, 
iti deu Winkelti v^n-gesscn, verfaulte, Früli 
ergriff ich_ Fartei, obwolil ich mich soiist 
im .voraus daiiiit abgebe, Mensclien natio- 
iienwoisí" '/Ax beurteileii. ^lan liat die deut- 
scho (Straniinheit; in Fi'iedetisz.eileu ver- 
spottel; ich, mochte wisseii, wer jetzt niciit 
tiott ^bittet, sio zii scgiieti. Die <'rste Pha- 
se dos Ivrioges gostaltot sich zj.i <'iui'.ni 
bleiidondoii ^Trium])h dcr-dout- 
scheu Priizisiou, oinoin Verkohrs- 
siog; alies iii Ordiuiug auf dem Uahuhof! 
II 11 d é s i s t 11 i (' h t 111 o gI i c h a ii d o rs, 
a 11 c h d i o d o u t s c h c ii W a f f e ii m ü s - 
seu siogen, seM)st woiiti dio gaii- 
•L e W o 11 F a r t o i d a g (! g (; ii o r g r o i f I. 
Flaiilosigkoil uud üiiordiumg kiniiieii 
nielit der Sinti dor WeltíMitwicklimg Sí'iu. 

Mit tierer Fiowogimg ist man t>eroÍ!s 
Zeiige gewesoii, \vi(> der deiitselie (ieist 
sich erliolioii liat, im Xii, aul' diu' gan- 
z.en Liiiie. die a 1 r <' (i e r m a ii e n k r ali, 
a b cr,111 ir dom modoriiston A j) pa- 
ra!" ,(ler W o It i II der lland; klar, 
ciiiselilossen, und oliiie die geringsti'U H.'- 
deiikon l.;'i den eutsc.MzliehíMi Opfí'ru, die 
gcbraclil ,wei'den iiifisscn. Dinitsclio (b'- 
^;ellieht(• und Literaliir. doutsehe l'éb;'rlie- 
rciJiiii^ ,un(l deiiiselier Insiinkt brenneii zii- 
.sanr.iieii jii eiiieii Hlitz , wiiuler siehi 
mau i!as nierkwürdigc nordische Tempo- ) 

raiuout sich iii sciiier Fracht entfalten, 
dossen Schilderiuig Kleist so iiaho gekoiii- 
men ist iii der Goscliichte dos ^richa,el 
Kollliaas, ijiioses íriodliebendtui, herzli- 
clioii uud im kloiiieii so treuon Gowerbo- 
troibeiidoii, ,deu Uurecht plotzlich in oinoii 
gelahrlichen, ,todosveraclitenden Krieger 
verwandolt. lír will kanipfen, und er will 
kam])fen. .solange in ihin uud dom Gognor 
ein J\uocheu hoii ist. "Wioder will dor 
Doutsclio, ,der für gewohnlich den klei- 
uen ,Diugeu des Lobeiis so naho steht, ot- 
was Historische.s ausrichteii, das lieiBt sich 
mit der Tat hiiiausschwitigeu, und enieu- 
orii, was iiii Begriff war, zu vei'dachtigen 
asrhetischeii liogriífon zu werden. Wo 
g i b t os o i n V o I k, tu i t o iii o r s o u iii- 
i a s s e n d o u, i ii d i o H o h c u u d i ii d io 
Ti o I' o g o li e 11 d o ii, S ch w i ii de 1 o r r e - 
geiidon ,G o i s t (vs ü b u 11 g wie d-as 
d e 111 s (• h o, 11II d w o finde t in a n E u t- 

a g k r a f t. s c h 111 lj, f ã h i g k o i t, c 
] ) h y s i s c h e G e \\' a 11 u u d ^1 u t w i e 
liior''.'' ^lut, das ist obeu dio soltoiie- Vor- 
eiiiiguiig lioher goistigor .Ausbildimg ruid 
kori>orlicher Tüchtigkoit Fisinarek; un- 
deiikbar, d/aBi ein Ring von Clcgiiern, der 
ziisainiiiengehalten wird dureh zuiallige, 
auf keiner natüi-lioheii Gemoiiiseliafr bc- 
riiheiide, vielmehr ziemlich um'oiu(> uud 
uubestandigo .ÍMorive, solclic Kigeus(']iaí"- 
teii .aiis der AVolt ausrotreii dfirfte. 

1111 Gegeiitoil, d'O u t s ('h o r G e i s t 
wird aus diesimi Rieseukampí 
s t ii r k o r a 1 s j i' li v r v o r g e li o ii. iSehoii 
sieht man <ias lunie f-uropa, seliimniorn. 
Ich .will mich iiiolit vergroif!,'u au dein, 
worau alie sich vorgreifeu. der Folirik. 
Xationen uiijl Grenzeii von Xatioiion er- 
schoinoti mif weiiigor wiclitig ais nariona- 
le AVorte. A l.> oral .s X o r d 1 ii u, d e r b o - 
t r a elite i n h D o u t s c h 1 a n d s Si e g 
ais e i n (> n Hicg dossen, was von 
y o 1 k i s (• h o r ,K' u 11 u r k r a I t i n X' o r d- 
o u r o ]) a b e \v a h r t w e r d eu s o 11 u ii d 
mul.'f. Vor Ausbruch des Kriogos hielt 
ich o-s für oiiKí meiiier Aurgal-.en, ais ,H.'- 
obachter und Schriltsteller, zu eiiiein Aus- 
gl(ú(,'h d(,'S gofiUirliclion uud traurigeii (b'- 
gensatzos zwischeii Ku,i;latiil und Deutsch- 
land ,beizutra.geu. Icit kaiii nur zu vor- 
boroitenden Untersuchungeii, uud nuii 
wird die Zoit selbsi den (íogoiisatz aus- 
gI(Mche,n^ hoffeiitlich aul' (íiiie nichi zu hef- 
tigc odor für boidc Farteicii vorbiingiiis- 
vollo Arr. Eine Kluft für imuier zwischeu 
zwei iiii, Grunde doch so nah yerwaiidteu 
grol.'(,'n Xationou, die niitoiiiander (lie Tra- 
gí-r .des iiordouropiiischen Geistes iii soi- 
neii /.woi wichtig-steii X'uaucou siud, wio 
Deutschland iiiid Eugland, ware oiiio Wi- 
(h-rsinnigkeit, die die Eiitwicklrmg auf die 
Dauer ,niclit ertragen kõunte. 'Xieinaiid 
vei uiag- ^sich auch zai deukeii, daBi Fraiik- 
loicli ganzlich zorschiuettert würde, wo- 
gegen ,iuau iliin sehr wohl eine Lektiou 
goiiiit. .llior ist der Kaiuj)f im Grunde ge- 
gou etwa.s Lbieuropaisclios gorichtet, go- 
geii die spozifiscli gallische Unredlichkeit 
und das Eiiiotiouelle, iin Gegensatz. zu 
doursclier und angolsaclisischor Klarheit 
ntid Wãriiie. X ieinaud kaun i ni 
ZwoifoI .ílarüber .sein, welche 
G cistos f o r tu , s i c li b e h a u p t <■ u 
wird. 

.\ber (ler ,HaüptstoíJ wird gegeii Asioii 
gcfi'ihrt. ,Es wird siclt uuii zeigeii, oí) rus- 
sischor J<^eb(íl und ja])anisches Schlaugeii- 
gift alt- und uougennanischo Zuclit über- 
wiiiden. ,rch glaube uicht, dati das ge- 
schoheu, wird, solang^e- noch ein woifcr 
.Mann "Waffoti zu trag'en vertuag. 

Eiii Foind ist beroits g*efalleu, dor vor 
dom .Kriego in Eurojia hausto: die BUga- 
tello. A 1 s d íi 11 i s c h e r a ti ti u ii d a .1 s 
Xordlüiider preise ich mich 
g 1 ü c k 1 i c h, d a B, e s m i r j o t z t o r - 
1 a u b t ist, '111 ich o h ii e i r g"e n d e i ii e ii 
w i r k 1 i c h e u ode r e i ii g e b i 1 d e t e n 
V orb(>halt mit L-oib uud Soo Io 
d o r j o 11 i g e n S a c h e a n z u s c h 1 i o - 
üeu, die dio Sache jedes dcnkeii- 
d 0 11 N o r d o u r o p ii e r s ist, so wahr der 
Faiigermatiisiiius, wie Ibsíüi uud Bjíirnsou 
ihn yerstaiidou habeii, koin losos ("íei'edii 
und keiii Trauiii gewesen ist. 

Der grosse Krieg 

Privatteiegramme. 

If). hept. Southami>tou uieldet, dali fraii- 
ziisisclio Xordkfisto in doutscliom Besitz. 
GroLSc Panik iti gaiiz. Eiiglaiid, Zoppolin 
llog über .Loiidoii, warf Botubeii iii Hafoii- 
anlagen. , Fnsere Grenzyerteidiguiig ge- 
goii Sei'bieu und Moiitenegro besorgt Gren- 
dannerie uud (íreiiZAvache, im XTorden Do- 
naullotillo. Armeekor])s iiur znr zíútwei- 
seii Bermruhigung und Ermüdung ei'- 
schlaffreii Feindes \'erweii(let. 

18. Sejit. Xordarmee widerstandslos 
v()i'riu'ken<l. in Russisch-Foloii iiusi-re 
Tt'Uj)pen herziich euijifangíMi, führerlose 
\bteilungeu erg(>beu sich auf Aiiruf. Deut- 

sclieii liaben Suwaiki geiiomiiion uud driii- 

gou, woit(n' vor. An der .Visiie vorzügli- 
eho Stolluiig. Xiederlagc der Belgior in der 
Xiilio Antwer])ens 1'urchtbar. íii Lothriii- 
gon woichon Franzoson stiiudig 'zurück, 
Demoralisatioii stark beiiiorkbar. 

li). Sept. Angriff der voríMuigtoii eng- 
lisch-frauzòsischeii Flotto auf ("attaro 
durch Tot'])odo- uud Fiiterseeboote vou 
Landbattorieii uiiterstützt zurückg(>sclila- 
gen. I feindlichos Schlachtschiff gesuu- 
keii, 8 Schiffe iii Brand. In Prankreich 
groBc Schlacht begoutieu, Linie Xoy.on- 
Verdun, au einigen Stellou habeu (Í(»ut- 
scho Tru])i)en sclioii Siege (,u'ruugeu. Iii 
Reitns fielen iu deutscho Hiltide 80 Aero- 
])lane, 40*.Motoren uud Flugzeugmaterial, 
Wert über eiiie Millioti. .Meldutig, dali 
Doubsclie auf gaiizer Linii> liefíig angroi- 
feii. 

•20. Se])t. Englisclier Kreuzer ,,F()i'ward" 
iiof im Kanal auf iliiie uud sank, 21 
]\raiin errraiikeii. In .Mittolmeorflotton 
zwi.scheii Befelilshaberti Zwistigkoiten, 
cngliselior Sii' B. ;\lilnc abberufeu. üeber 
uiisere Trupiiett keitie M<'ldung. Iiii S. O. 
\()n Xoyoii schlugou die Deutschen drei 
lianziisischo Armeekor])s mit groLVui Ver- 
justeii vollstàiidig. Faris wird von 8 .V(M'o- 
'plaiieii beworfou. Englische Mariiieuiis- 
sioii iu der Türkei eiirlasseii. Deurschlaiid 
hat bishcr kein Luftschiff vorloreii. 

21. Sepr. Fünf nissisclio Cienerale und 
HG.OÍK) Maiiii Gofang-ene nach {'iKiapest 
oingelioíerr. Zustand erbiirmlich. .Auf Zar 
.\iionrat versucht. Schlaclit au der ,.\isue 
daiK rr au. ZusauimeiisríiRe iiuBerst hef- 
rig'. .VH(,'S was moderiie Tecbiiik keiiiii, 
wirkt zusammeii. 

Telegramme, die uns nicht es*- 
reichten 

L ou dou, 2í). Sept. Der BerichterstaS 
ter der Ijondoiicr „Morniug Fost" iiieklet 
seiiiem Blatto aus Rom, dali in dm- í")f- 
feiitliclh-n Alcinung Italieiis (uii gi'ol::er 
AVeehsel zuungiuisten dor Vi-rbüudeteii 
srartgefuiideu, hüttrvi^lonn, wahroiid die- 
selbe noeli iu (k-i'.vergaugeiieii \A'och:,' iür 
ciii Eiiigreifon Italious' in den Weltkri 'g 
oiiitrat, so wilro .<i,í jetzt ein eutschi: de cj- 
Gegiicr dioses Vorgehens. ' Wie riu ,;o- 
uiokratischer D<'putierter dom Berich'er- 
statter mitleilte, siud nur die Xatiouaii- 
sten für ein Vorgohen gegen Deutschland 
und Oest; rreich-Uiigarii, wiihrí.Mid saiiit- 
liche aiideren \'o]ks\'ertrorer, di ■ Mailiin- 
der Sozialisten, die Vertreter dos llandels 
uud der Industrie, .sowie der grõBte Teil 
(ier ürmoren ]kv(")lkei uiig ontsehiedoiie 
Gegner eines Krieges siud. 

Xew York, 29. Sept. Es winl geniol- 
det, daGi der deutscho kleine gesdiützto 
Kreuzer „Emden", iiaclidem er itti P>eu- 
galisclieu Meerbusen õ engilische Prachr- 
dampfer in deu Grund gebohrt halte, die 
der euglisclioii Regieriuig in .Madras gelií)- 
reuden Oeltanks in Brand geschossen hat. 

'N © w Y o r k , 29. Sept. Die hiesigou 
Zeitungeu falireu iii ihreiii Kainpfo gegen 
die eiiglisclLo Zetisur fort inid erklãren, es 
würe unglautílich, dafi. die llogieruiig dor 
"Vereinigten 'Staateii siçli dieses ungere(lit- 
fertigte Vorgfâhen gefalleii lioBe. 

Sie sageii, die Sicherheit Englands i'aa- 
che solclie AlaGregehi nicht notwendig'. 

Die Blâtter fügen hinzu, die Xachrich- 
ten dürftou nicht allzu gut s.ün, wenii sie 
die Zeusur derart boscliüftigteii. 

Weun die Walfcn der Vorbündeteii J'.r- 
folge orzielton, so würden sie schoti lie- 
kaiiiit sein. 

i New York, 29. Sept. Der deutsfihe 
Generalstab nieldet, dal!, die Schlacht an 
der Aisne einen áufierst heltigen ("liara,k- 
ter angoiiomnien babo. 

Die beiden deutschoii Ariiieen dos roch- 
ten Flügels des Generaloliersteu v. "KlHck 
uud des Generais v. ""'Boeliii werden hei 
Tag und Xacht von den Verbüudeteu 
scliarf angegriffeu, oliiie dal.!' diese irgend 
welcluí Vorteilo orringeu koniiteii. 

Die deutschí-n Arineeu erringen ont- 
sííhieJone "\"orteile an der Maaslinie, trotz 
dos hâi'tnilckigen Widerstaiidos der Vei'- 
bündeteii. 

Die Ariui^e unter Führung des Kron- 
])rinzeu von Bayern drückt den F^eiudnach 
vorn, iiaclidem sie die Forts an der ]\b'ias- 
liiiie maskiert hat. 

Aus dem Zentruni der (híutsehon Auf- 
stelliiug ist keine Aonderring: zu veriner- 
keti, vleiin liier findet nur von beiden .Vr- 
niee; ein grofartiger A,rtilleriekani])f statt, 
dio sich iu yoi'zügUchon Stellungeii be- 
fiiiden. 

Xow''York, 29. Siept. .Aus Berliii 
koniint die Xachriclit, dalíi dort ciii Alon- 
stre-Aleeting dor ,Itidustrie]]en, Xaufleuto 
uud T.andwirte stattfand, auf dem eine Ta- 
gcsorduuiig' augenotiimen wurde, in dor 
der enorme Erfolg der Kriegísatiloihe klar- 
gelr-gt wurde. 

.Alie Anwoseiiden crkliirtoii sich (lainit 
oiiiverstand'u,^ alio iiotwendigen Opfer zu 
briiigeii, welclie zur J<'ort-:etzung' des Krie- 
ges notwendig! s;.úon, und zwar niüBtc der 
l'j'iol;i' auch (leirOpfern ontspi'e(,-hon, wel- 
che von aliou Deutschen ^ebracht, und 
gertio geliracht wftrdon; oiii dauernder 

H'ie;le niüsse dio uiibediugte F(dg'e dieses 
Krieges sein. 

Xew York, 29. Sept. Aus Berlin 
.'■.oiiuiit die Aloldruig", daU boi einem Aus- 
lail aus Antwerpen die Belgior die Orl;. 
schaít Tjiiiden besetyieii. uiVl sich doi 
Schlosses der hollãiidiscluui Famillo B'ati- 
kenliagen bomâ.chtigteu. Dioses Selilofi 
war in êin Ho.spital verwandolt wordoti 
und iu demsolbeu wurden 40 belgisclio 
Aerwuiidote nur von dor Fainilie der Be- 
srtzer ver|)flegt. Di(í FaJino des Roten 
ICreuzes flatterte aiif der Zitine des Schlos- 
ses. Die Belgicr steckteii das Dorf in 
Brand und schoiiteu arieh das SfchloCi nicht. 

Diese neue Gi'cueltat ist daiS Resultaf. 
des l i asses der l^elgier gegen die Hollün- 
der, dio sie aiiklajgen, den Dontschen den 
Durclimarscli durch, Süd-Lnxetnbnrg ge- 
srarteit zu haben. 

Rotterdain, 29. Seiit. In iiiilitari- 
S(:h©n Ivreiseu glaubt mau, dal3i ini Falle 
di© Deutsch(>n an dei' .\isn<í siegen, die 
TíeschioLltuig \'on Antwir(:(,'u .«olort begin- 
ue!i wcrde; sollten jedoch dio Deutschen 
sich aus Xo,nlfrankrei(.'h zurückzieliou 
luüsseu, so wüi'deu dii> Truppeu, wolche 
jetzt die'Selieldelinie bes 'tzt hielteii, geuü- 
gen, die Belgior zu hindorn,'de!i Deutschcn 
dio Rückzugsliiiie abzusclnieidon. 

Die Deutschen liaL.en wiiliroud der 1 Iz- 
ten Tage gaiiz auBierordeníIicli bodeutendo 
Verstiirkuiigen 'erhalíen, durch Brüssol 
siud mindeítens 150 000 Alaiiu jiassiort; 
ferner schwore Belaueruiigsgescliützê. Dio 
deutschen Bela,gorui igHgeschütze. gekeir 
alie nach dor Schlaclifãiiie in Xordfrãnk- 
reicli, nach Antwer]); u kommoii õsteri'ei- 
chische Gosehfitze, \\-clche auf õsterrei- 
chischen AAXugons dir<>kt aus Oesterrêich 
ankommeii. 

In deu 'Síiiílten B'elgiens herrscht yoll- 
koniineiie Ruhe, naclits ist alies diuikel, 
aais Fiirchf vor Angriffèu durch die deut- 
schen Luítscliifle, derin ma,n welBi, dali die 
Zeppelin-Lultkreuzer stets über lielgisclies 
Gebict- kreuzeu. 

K o p on h a, g c n , 80. S.ept. Alie dout- 
selieii S, reirkralt', die iu der Froviuz 
Sííhloswig - flolsf ,'in stelieu, wurden zu- 
rüdvge/.ogcn und si hncllstoiis nach Frauk- 
loich und_Bi l .;i-11 ge.saiidt. Ein Teil kain 
nach der íusel Sylt. 

Die C;arniso;,en d; r Froviuz wurden mit 
Landsturni -l>6-;etzti. 

X©w A 0 1'^k, 80. Sept. (Drahtlos über 
Xan©n uud Sayyillo.) Die Hollãnder siud 
im liôchsten Grade aufgerogt über die fort- 
■wãhrenden Kaperuugoii liollaudiselior 
Sehiffe durch die Eiiglãndor. Das Blatt 
„Goiu'^aiit" vou Rottt?rdani erkliirt, daB 
Eiigland die Eeclite der Xeiil ralou rnit Fü- 
Ben trete, so wãre unter atideren der hol- 
lândiscli© Dainpfev „Sophie" im Kanalauf- 
gebracht und uaeh li-owe.stoff g!escfileppt 
woi*d©n. 

Ein englischorFlieger ist i'il>or Alaastrich 
gellogien und hat iu diese holliln!,'isc.he 
Stadt Bombeii fallen lassieii. 

Rotn, 80. Sept. Aus Wien wird offi- 
'Ziell niitgeteilt, (iafJ dio Vereiniguugen der 
neuen deutschen .Arnicekorps mit der 
(>sterreicliis€h-ungarisch,i'n Ariuee, die in 
Galizien gefoeliteu hat, stíittgefunden ha- 
í:e, uud daBi schon die Fühíung mit den 
Russen hergestellt sei. 

Das genioinsaiue Heer hat die Linie von 
deu Karpathen über Tarnow iiach Kra- 
Kau besefzt. 

Xew York, 80. Sept. Die l^ericlite 
ü!;er dio llaltung dor Tüi'kei in dom euro- 
pãischeti Kriege stiiiinien darin i'ibereiu, 
daí.'; diesos Ijand seino Xeutralitilt uicht 
niehr lange aufrecht orlialten kaun. Die 
lidiitiirisciie Fartei, die augenblicklich iu 
der Türkei am Ruder ist und an deroti 
Spitzo Enver Bey steht, drangi* zu einem 
Kriege zuguusten Doiitschlands. "Die 
Kriegspartei behauptet, daü- die Türkei aus 
einem Siege der Verbüudóten gar keiiieii 
X^^utzeii ziehen koniite, wenn dageget) 
Deutschland ais Sieger aus dom Kainjifc 
hervorgelu-n würde, so ware dies ciii gro- 
Í2©r Vorteil lür die Türko.i, da Deutseh- 
laiid der uatürlicln^ Gegner RiiClands sei, 
(ias der groLite Foind d(^s ottonianisclien 
Beiches ist. Die Tiirkei hat bereits cin 
Hecr von 400 000 Alanii luobilisiert uud 
drangt die militãrische Fartei zu oiiieni 
líruclie der X>utralitiit. Die Sitiiation wird 
ais aiilierst ernst betrachtet. 

X'e w York, 80. Se])t. Der en.ílischo 
Oberst Gordoii uud Oberstloutnaiit Xeish, 
beide Oífi/.i re im Goruon-Highlander-Re- 
giment, habeu b; i eiiioin mit ihiien vorge- 
noininenen o'ifizi dleii Exaineii erklart, dali 
die ongliscbe Rogiennig ihnen für ihre 
autoniafischen Revolver Dum-Dam-Ge- 
schosse gegoben Iiabe. 

Xew A^ork, 29. Se[)t. Ca.rnegie hat 
einem Berichtorstater gegenübrr erklart, 
er sei fest da\'on über/eugt, der Dc,uts('lio 
Kaiser babe den Krieg nicht gewollt. 

Die doutsehe Botschaít toilí durí'k Faii- 
kensjiruch nút, iu den Briefon eiiie-í ili- 
fitiiraitacliós cinor sürlaniei'ika:iis( hoii Re- 
])ublik sei der Fassus enthalreu, die Krieg- 
íühruug der deulsclieii .\rm(>e sei uicíit 
nur voni inilitiirischen, sondem auch voin 
humaiiitiiren Standpuiikte aus b;,!Wuudo- 
rungswürdig. 

Die „Anioricau Truth Soeicfy" hielt eine 

Gedruckt «uf einer Puplex Rotations-Magchine 
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Groí3(versainmluug ab, dio vo:i Taus.uiüeu 
l esuclit war; es war eituí grofiartiijo Syni- 
pathiekundgebung für D; iitsclilaiurinui eifi 
Frotest gegen (lie Jingopresse. A^or alleni 
\yin'(!© gegen die Konliszierung der'B!Ícf- 
íiostjl !urch 'England ])rotestiert, und dio 
oniziello Erkliirung' abg;>gelxm, dal.!, sicli 
dies Betragen seiteiis Englands selbst "'o- 
riciitet babe. 

_Di© Tagesordinuig mit dem BeschluLí 
eines Frotestos gogeii dieses un\\'iirdiga 
A orgehon wurde angoiioimiien mit der lic- 
stimmung, dieseii Frotest an den Fr;i«ideu- 
ten der Republik, sowie den KongreB' zu 
richten. 

Sãmtliche Frasidonteii der líandolskani- 
mern der_ Vereinigten, Staaten sowie all(i 
Land©szeitimg'en oiitioLen lir.e Ko|)ie dor 

1 agesordiiung dor groI.'ai tií;'en A^ersanim- 
lung; 

Xew Y^ork, 80. Sept. Ilerr AlborC 
Ballin, G©iieral-Diroktor dor ,.Hapa'4", haü 
111 deu „Haniburger XachrichteSi""Àueii 
Arrikel vorüffentbcht, in dom er erkliirt, 
(ler (Jesanithandel Englands sei lür di(.í 
Ziikiinft luiBachíet in der ganzen AVolt, 
da England }iloratoi'ium eingeführt habe! 

Er fügte Wíirtlich hinzu: „AVeil England 
das deutscho Uf^djerseekabvl a1>ge(ichiiitten 
hat, siud diô uiiglaublich (huiimeii fraiizõ- 
í^iscli - englisclioii Lüííou her\orgerufeu' 
Mord©!!." 

Dadurch ist ein ,.AIoi'atorium" der 
A^ alirheit herbeigelührt wordeii. 

L-on dou , 80. Sejit. ,lvs wird versichert, 
die englische Rogierimg .'-oi cn'fS(dilossen,' 
'den Krieg' woiter zu iühron, was auch das 
Resultat der .Schlacht an der Aisne sei. 
Das Deutsche Jieich unisse verschwiiideii. 

Der Kriegsminister, Ij(jr(l Kitchener, hat" 
eiiK>r C.ifuppe Froiwilliger 'lolgendes ge- 
sagt; ,,AA ir liaLeii die vollkoniniene und 
defiuitive A^ernichf ung Deutsclilaiids ge- 
schworeii. (Ist das nicht bai'barisck?) Uni' 
di©s zu crreichen, dari' uns koin Opfer 
'ZU gi'oli und keine Kraftanstrenguiig'" zu' 
viel sein, wonti wir nur uiisor Ziol er- 
erreicben. 

Sollten RulMand und Frankreich uiiter- 
liegen - - und sie werden es nicht - Eiig- 
ifiiid wird deu Krieg fortfülu'en; uad wenn 
er 10 .lalire dauern sollto. 

Aus allen AVoltteilon erhalteii wir Sol- 
dateii gegeii Deutsclilaiid. .Vus Amerika,, 
aus .Afrika und aus Australien iiolunenwir 
ein líoer nach dom andereii, koste os, was 
es wolle. 

AVer noeh nicht im Lager ist, der gelio 
sofort dortliin, um gegen Deutschland zu 
kiimpfeii." 

(AA arum gelit denn Kitchener uicht niili 
guteiii Beis])i?l voran? lí^riog^sminisíei' 
lalkeiihayn liált jetzt ki>iue Rodeii, aber 
er liefindet sich bei dom Generalstab!) 

,Lo 11(1 on, 30. Sept. Der Korres; ondent 
des ,,Daily Telegx'aph" iu Kojienlfaííenteik 
seinem Blatte mit, daBi der Kanal vou 
Kiel mit deutschen Kriegsschiffen ange- 
lüllt ist, und siud iiiiter diosen die stiirk- 
sten Schiffe dei* deutschen Flotte.- 

In den deutschen Arsenaleti wird Tag- 
und Xacht gearbeitot, imd taglich kom"- 
inen Züge mit nenen Croschützeu enornien 
Kalibei's an, die sofort auf die Di-ead- 
noughts und Fanzerkreuzer vort(dlt wer- 
deiK (Alorkstc was, John Buli?) 

Es lieiBt, dali die Firma Krupp iu Es- 
seu waln'eiid der letzten zwei Jalire mit; 
der Fabrikation eines neuen Gescliützos 
beschaftigt M^ar, das besonders für die 
Sehlaehtschiffe der deutsciien Plotte be- 
stiinnit waiv 

In deutschen Alai'inekreiseu lieiCt es, dio 
deutsche Flotte sei bereit, soJbrI; iu deu 
Katiipf zu treteii. 

(Di© Engiãnder haben iniinor bolianp- 
tet, daí.)i die deutsche Flotte ihneii aus- 
M^eiche imd ihre A'ersteeke nicht verlasso, 
,ie'tzt erfahron wii' '^len Grund, warum dio 
deutschen Seliiffe sieh bishcr in Kiel auf- 
gehalten haben. Die neuen deutschen 
Schiffsgasehütze werden ihiieu jeJenfalls 
eine iilinliehe Ueb<'rraschung bereiten, wi© 
(li© 42-cm-M()i's<'r den Verteidigern vou- 
Lürtich uud X'anuir. Und M'enn es oiii- 
nial zum ,,Klapp©n" koinmt uud dio Pan- 
y.ertürino der ouglischen Dreadnoughtsi 
\ oti deu deutschen Geschosvfni ebenso ver-' 
bogeii worden wie die Türine (l(;s Fortsi 
Loucin, daiiii kann es dom tapferen Kit- 
chener sehr schwer werden, einen zehn- 
.jalirigen Kri(.'g zu íühren und das Deut- 
sclie Reich zu vernichton.) 

* * * 

Berlin, 8. Der Direktor der Borlinen 
Aluseen, Bode, teilt mit. dali wodor die 
deutsche Regioruug noch die Aluseums- 
vorwaltuiig clio .Absicht haben, die Kuust- 
gegonstiin(l(,> zu bohalten, welche aus .Feiii- 
desland nach Berlin trausponiert wurden. 
Alaii liat durch die Febcríührung nach 
Doutschlaiid diese Kuiistgegenstiinde nur 
vor dor Zerstíirung bewaliren wollon. 

Berlin, 9. .\duiiral a. D. Friodridi 
Brüsing i-r heuto gestorbon. 

Berlin, 9. Am 2(). Sept-mtier isl Ge- 
neral August Zollmaiui, Kommaudciir der 
zwoiten bayrisdicii Artillericbrigado, itii 
Kam])l'e gdalleti. 

Berlin, 9. Der Reidisanzeigiu' vei-íif- 
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ícntliclit eiii<' I\(',uu'runK'Svt'i'or(lmiiisi', wcl- 
chc (lie Ausíulir vou Ku|ifVi'. Xickcl. 
Oelcii. all.'U ArlíMi PHauziMistoflVii, 
8clnnici-eii, ti'ock!^mMi iiiul friscruMi 
iiicii, Albuiiiiii iiml Kaut.scliuk 

A iiistei'(laiii, !), Hot, Nii'\ves vau (leu 
I)a,u' l.ericlili-t, dal', Koiii,;;' Albcrt von Bel- 
gieJi iiioi'f;eii Aiil\v(>ri;eii VíTliufJ^ uud 
iiach Scl7.av't.i' llüfhtc.t", wpleh/s diivkt aii 
der h.iIlaiiJisclicn Gi\iize liu.at. 

A 111 s t (■ rd a III, í). Der Bíirjíoriiieisicr 
,voii Holicrilaiii ci-suclii>■ deu Eisenlialiiidi- 
rekloi', die Zil.ue niií l''lüch.tlini;'!Mi aiiw liel- 
pen eiiizustelleii. da es vuiiiu)fi'lieli Nv:iri', 
<lie laiiSvMide \'>)ii Persoiieii. di.' aus Aiii- 
werpen ílielieii, iiutcrzubriu^cii. 

Haa.u, 1>. Oirizielle Mirnnliiiigeii lie- 
sl-lii.uíMi, daü das IbiiibardeiiiiMit aul' Aiit- 
weipen ,u-sierii iiaeli Miiternaelil s.'iiieii 
7\iilaii,u iialiiii. Ih.nite Miilag braiiiu ■ die 
Stadi l.ereils aii viei- Stídieu. Vim' iiin. r 
3<'oiis lialK'11 die [."eiiisclieii hereits zniit 
Scli\\'eiiíeii fiehraelil. Die !'liiclii der lie- 
vülkeniii,n isr all^eiiiein, die Paiiik l>e- 
lienselit alie. deder suelit deiii Feuer uiid 
deni Mas<^ki'(! /u eiitriuneii. Der Mililar- 
gouveriieur liidòi die >Sehleuseii òffiven. 

P"a r i s. 7, Das plotzliehe- l*'rselieiiieii 
^alilreielier deuisclier Trui)i>eiiai)teihui,u'en 
in Lille lial dio oílVMitiiche Meiiiuiifi- über- 
nischt. Man ^laubt, dali' die Aurhriugiiii.si' 
(lieser Trup|)e,ii die jetzteii Anstriniguii- 
geii der DeutscUeii hodcutet. um die Ent- 
sclieiduii.i; der Sehlaelit hei'l)eizuí'iilu'eii. 

Pari s, S. Kin dciitsehes Flii.ffzeiig- krei- 
ste heiile morgeu über Aubei'yilliers uud 
(Saint Deuis iiiid lieli vei'se]iiedene Kxplo- 
sioiisboiiibcii lierabrallen~~Drei Persoiieii 
wurdeii verwiuidet. 

.1.0 mio 11, 7, Wie aus llin^liii iiiitiieteilt 
wird, ist (ieiieral von l.ernliardt zuni 
Koiiniia.ndanteii von Stral.-burg uud (ie- 
neral von Lüdingliauseti zum Konniiau- 
(lanlen von Koblenz eriiaiiiit wordeii. 

Lo 11 do 11. 7. Die Auwescnlieit deul- 
scher Truppenabteiluiijien in Ai lueiitières 
uud Toureoiug verrat deuílicli die Absieht 
des (-íenerals vou Kluck, deu linkeii írau- 
zosis^fiieii Mügel zii umgelieii. 

1. ondon. 8. Die deuiselieu . Tru])pen 
JTiliren deu Angrirí gegen AMl\^■|'rpen inii 
aul.ierordentlielier Ibdiijikeit. I'"s lu-il.U, 
<lal.'i ITuil' .\rnieekoi'ps in Aktion sind. Dii' 
belgisclien Militarsaelivi^rstandigen glau- 
ben. (lal.i.die DeurscliiMi zwiseluui Antwer^ 
jieu uud Briissel uud zwiselieivXanuir und 
iMetz neue ErappiuistraEeu eini'ielileu wol- 
len. die ilinen gestailm. sicli aus deu St^d^ 
]un,neu aii der .\isne iu Fraukreieli zu- 
rückzuzielieu. (Diese kiztei^e lieuierkuiig 
ist wieder einuial ein plianlastiselief Zu- 
isatz, der llavas. die daiiiii deu I.eielilgiau- 
bigeii die reberzxnig-ung beibringeii iiuieli- 
íe, dai-í. die deutselien Truppen ilire Stcd- 
lungeii an der Aisiie nicrlit auíreelit erlial- 
len k()unen, wiiUriuid latyaeldicli (buieral 
V. Kluck die l.'nigeliiingsversu(:lie, die dor 
liuke Fliigel (k'r Frauzosen iiiaelue. sebou' 
langtít vereiteit hat. Sowie Aniwerjieu ein^ 
genoinnien ist, was jv^leii .\ugenblick ge- 
sclieluMi kanu'. wird die Heirlielikeii an 
der .Aisue, uiit welelierdic I''ianz:)sen sieh 
taglieli l)rüsteu, aueli ■deíinili\' vorülier 

í-oiidon, S. (Via Xe\v ^'ork.) \\'ii,> die 
,,Times" mitteilen. hahen die Dmitsclieu 
J)ieuslag írüli hereiis die Xetbe b>'i Ant- 
Averpen iiberseluiuen. In der Stadt 
lierrselil ungelieure Panik. liervorgeriiíeii 
aiiclit iiur dureh dii' sehwereu Cíesehosse 
der Arlillerie, sondem atieli durcli die Z<'|)- 
j)elin-l.uhschin'e, tlie über der Scadt kreu- 
aeu. Aul' siebeu Híiuser Tielen lieule Iloni- 
beti iiied.'!'. Diesellnui wurdeu vollstandig 
zefst(ii1. 

bondou, 9. Xaídirieliteu aus Osieiule 
besageu. dai.)-das P)Ombardenieut. welclies 
die deulsclie .Artillerie gegen Anrwerpen 
unierlialt. wabrhafl verniehtend ist. An 
inelireren Slclleii isr die Stadt b>'i'eits in 
1'raud geraten, das Sradtviertel um, deu 
.lustizpalast lieruni litt besondereu Sclia- 
den. 

bondou, i). ,.Time.s" teileii uiit, daí.» 
Krouiirinz Huiireclit vou Bayern das deui- 
«clie Heer befehligt, wtdches Aiitweriieu 
b.ídagcrt. Kron])rinz Hu|)reelit vou Bayeru 
isl Sehwager der Kouigin Flisabeth vou 
B(.dgien. geboreiieu Hcrzogin iu Bayern. 

l^o 11 d o u, !). Der eugiisclie Posiininister 
(b Mastermau erklarío gestern iu einer 
Versamuiluug, die Vfrsiclieruug geben zu 
konueii, dal.!i Englaud in uichts seiueii Fnt- 
.scldubi andern uud deu Krieg bis zum 
víilligeii Ende ausfecbteu werde. Mr. iNhi- 
.stermau, der iu seiner Eigenscliaft. ais ver- 
a.iitwortliehes Mitglied der engüsclieii Ile- 
giei'ung si)racb, setzle binzu: ,,leb bin ab- 
.sobit sieber, daü wir deu Sieg* 'erriug*eu' 
\\'erdeii. (Der eugiisclie Postiueister liat 
den Mund etwas selir voll genoniuien. Für 
Englaud beginut jetzt dfr .Viifaug vom 
Elide. Seiii Landlieer isí bereiís vollstan- 
dig vei'niclitet, seiúe Flotte zx-igt keiueii 
IMut, die an .\uz.ald kleiiu'i'e deutsclie Flot- 
te anzugreib'n. Die Xicliísoldaten, die 
(bolúbrilaunieu geíangen naluii, gibt es 
auch bereils wieder irei, die iHUurakui 
ScliilTe wird es, wit' es vei'spracli, niclit 
melir belüstigen, kurz alies deiUet daraiif 
liiu. daü das stolze Albion gescliwaclu ist, 
uud da will der (leneraliiostuieister nocli 
jtrableii, daü Kiigland iiiclit an l'"i'iedeu 
dciike? Alan bat bis jctzt geglaubt, daü 
jiieinand den Frauzosen in (iroI.',spi'(.'clie-- 
]i'i gleicldvommt, dii'S z^eigi si(di aiier iui 
gegenwiirl igeii Kriegi' ais <'iii Irrlum.. \'ün 
ki'iu(.'r Seite wird uielir gelogeii und bi'a- 
uiarliarisierl, ais voii .lolin Dull, der 
mancliniab et was niit dem Briislton dei' 
ri.dierzeiigung iu die A\'cdt scldeuderl. "was 
iiiclil H.aiid uiK.l nicbt Fui.* bat uud von 
Jederniaiin auf tleii ersteii Blick ais grolie 
l.iige ei'kaunt werdeii kanu.) 

London, 9. .Die Zeitungeu berielilen, 
dal.! die Deutselien die Eiidalirl ziir Ost- 
see dureh .Mienen gesperrt liaben. 

X o w A' o r k , í). Di(! ,,.Associated Press" 
ciupíing eine olCiziidlc Mitteibinu' von Ber- 
lin, w olclie bi-sagt, dal.' das deutsche lleer 
bei sciiu-r Bi.dagerun.u'und dom Bombarde- 
u;0!il von .\ut\verpen Fortsi-britte nia/ lie. 
Die DeutscbiMi liaben die unter AVasser 
stcluMide t!f'g(-li'd an den [b'ern der 'Xotlu,'. 
111 orseiiriTren. , 

XowYork,n. .\us S lutlianipton wird 
|(dcgrap]iii-rt, dal.> die ei'st(m kanadisidrui 
'J'ruiipen angi'kommen sind Alan bal ili- 

ne:i > iiuui eutliusiastiselien Emprang be- 
reitet uud sollen sie sobald ais mõgiich iu 
(!en_ Kani])f geschickt weTden. 

Xew York, 7. (Verspatet.) Die Deut- 
selien liaben iluv wirksaniste Arlillerie 
vor .Antwerpen aufgefalireii. Dk' llelgo- 
laiider Flotille ist auficrdeni in Bereit- 
scbab .whahen, die, wie es lieiüt. nach 
d(>r Hinnalime von .Antwerpen die (biran- 
tie des Besitzes <le,r Stadt in den Han- 
di 11 der DentscluMi aufreclit erbalteu soll. 

Xew Y o i-k, 8. Die Zeitungen bericli-" 
t( n. dal.'- ein engliselies E.\peditionskoj'ps, 
weiches besonders starke tjeschützc be-, 
sitzt. iii aller Hile von (b.mt aiitbraeh.-um 
Ií;'Í der Verteidigung von Anrwerpen zu 
liellen. Die Soldaten der Garnison von 
Antwei'pen liaben das gr<)l.ke A'ertrauen, 
dal.',, sie den Angriffeu der (knitscben Truj)- 
pcii errolgr;.'iche.n Wiíkusfand eiitgegen- 
setzoii werden. (Das sind faule Erfiiiduu- 

n der Havas. dic lur Kinder passen. 
Wie aus d(Mi aiideren Telegramineu lier- 
vorgídit, lierrscbr bereits Panik iu Ant- 
wei'pen. Die A\'irkung der deutscheii Ar- 
tillerie ist so stark, daü die Uebergulie 
der Stadt. nieht inelir lange aufgeschoben 
wei'den kanu.) 

Xew A'ork, 8. .Man versichert liier, 
daü eine deutsche Heeresiuacht vou vier- 
hundertiauseud Alaun Autwer])en bcla- 
g(>rt. Die Angxirre der Zeppeliu-Ijuttschif- 
fe dauern iort. Iu der letzleu X"acht wur- 
<leu wieder Bonibeu an verschiedeuen Stel- 
len aus der r.uft lierabgvschleudert. Das 
(.buiehtsgebáude wurde dureh eine der- 
selben lieschadigl. 

Xew York, ÍJ. Aus Athen wird tele- 
giaphicrt, daüi die ini Dienste der Tür- 
kei stehenden deutselien Offiziere die 
Foris am Bospoi'us und in den Dardauelh.m 
niit gi'oü.kalibrigen Ceschiiizen garniert 
haben. 

X" e w York, Der (kuitsc.lie Botschaf- 
ter (iraf Bernsiorfí' übersaudte der Presse 
eine Ko])ie der X'aclirix.diten, (be <n' vou 
seiner Regierung erliielt. Er garantiert, 
daüi die deut.schen Truppen die Schlaclit 
von .Augustow g-ewanueu, daü die Rus- 
sen weite]' bei Bakalarseliewo vernichtet 
und auch bei Suwalki gefehlagen wurdeu. 
Bei lerzterern Orte wurdeu sie gezwun- 
gen. ihren A'oruiarrfch gegi.Mi die deutschr 
(.íreiizs einzustellen und sieh wieder w.ei- 
ticr iiis Innere vou Hussisch-Polen zu- 
i'ückziiziehen. 

Xew A'ork, í). .Aus Pierbn wird be- 
richtei, dal-i die I']riiten vou Kartolfebi, 
Koton I!ü',:en, liUzvrne uud Meu iu Deutsch- 
laud vorzüglicli ausgeíalien sind. Das 
,jetzi>^e Herbstpllaiuzeu gelit übera i rege'.- 
miiüig vonstatteu, trotzdem groü'^ Troeken- 
heit herrscht. 

Sammeit Koupons 

der Zigarettsn 

  ií l V E T T E = 

(MISTURA) 

PECketchen 300 rs. Paclietcheii 300 rs 

Inlar)d. 

K a f í e e t v r ni i n g e s c li ;i i' t e. I^s war 
das (i-erücht verl)reitet, daü heute die Cb'- 
schafte bei (ler offizielleu Kafreebõrse uud 
der .Liquidatiouskasse in Santos ihren .An- 
fang- luiliinen würden. Deiugegeuüber koji- 
nen wú' lKimei'keu, daü bisher uoch nichts 
liber die AViedererolTiiuiig dos Terniinge- 
schaftes 1'estgesetzt wurde, welches seit 
dem 1. d. AL. ]U'ovisorisch geinacht wird. 
AA'(>nn die l.age des Alarktes es ertordert, 
wird das provisorisciu' Fuuktionieren die- 
ser Gesehalte ebenfalls wieder aufgeho- 
ben werden, bis sich ein günstigerer Zeit- 
]>unkt liiidet. Der Durclischnitt.s]ireis für 
,,good average" in Havre. welclu;r für die 
Ernteii von 1900 bis 1910 sich zwischen 
34 uud 47 Frank<'n liielt, ging bei den, 
spiitereu auf 62, 80, 79 und 62 Fi'auken. 
Der Durchschnittíípreis bei der jetzt be- 
endiglen Ernte war der gleiche wie 1910 
])is 1911. 

Heservisten vom h o 11 iludi- 
sehen D a 111]) le r ,,Zeela n d i a". AVir 
erliieltx.m eine aus Kolu ani 12. Septeuilier 
abgesandte Postkart(.' inelirerer liesi^rvi- 
sten, die niit diesem liollaudisclieu Dani])- 
b-r nach ,de,r alten .Heiniat wollteu, um 
ihrer Pflicht ais Soldaten iiachzukonimen. 
hi derselb.en heiüt es: Xach 16tagiger 
eiiglischer Krie|;"sgefangeuschaft kanien 
wir 02 Alanu gestern in Ainsterdam tuid 
heute hier in Kbln an. Xur «eiiige siiuL 
hier uoch beisaninum, weil .jeder den kür- 
zesten AYeg -zu seiiier (iarnison uiiiimt. 
Die Stinuiumg des A'olkes ist fest, voll 
Vertraueu aui' Erfolg. Die Luge des Hee,- 
res glanzend. - Die Zurückgebliebenen 
sollen unbedingl " nachkommen, es geht! 
Ilir . . . (Es .scheiut, daü in Englaud die 
Xahrungsmitiel knai)p wer<leu uud daü 
mau deninachst eiiien Angriíf der deut- 
selien Flotte ev. der .Landarmee fürch- 

P o 1 i z e i t r u p p e íür 1910. In dieseii 
Tageu MÍrd dem Kongreü (be A.ufstelliuig 
üiier die Zahl und Einteilung der Staats- 
po]iz.eitrupi)e für (kis .falir 1910 zugehen. 
I-s heií,)'t, daü verschiedene Aendervmgeii 
eingeführt werden sollen, dio eine A'er- 
niinderaug iu deu Ausgaben ge.statleii 
werden. 

En g-1 isclies (3-es Iiáft sg e bah - 
ren. Der Krieg hat die \'erseldffuugeu 
von AVaren aus Deutschlaud ebie IJuter- 
brechung erleideu lasseii, die erst jetzt 
durcli die Erriehtuug eines regelmaüigeu 
I-'rachtverkehr& mit norwegischeii Danip- 
fern teilweise wieder aurgehoben werden 
w ird. Daü eugiisclie Gesehâftshauser úi ■- 
sen Knistaiid boiiutzeii, lun Wareii in Bra- 
sibon a.nzubicteu, ist begreinieh uud iialür- 
lich. .Weniger juitüriich und genthmiaii- 

fike isr da'íegi n die f()lg(Mide Pjenierkung, 
die eine Eoiidoiier Handelsaktiengesell- 
sehaít ihrem Aíonatszirkidar aii ilu'e Kuii- 
(leii beililgt. Das Haus sclireibt: ,„Das 
Geschatt uud der Krieg." Die Versiche- 
rung lür Wareu gegeii "Kriegsgelahr, die 
am í. ,Septembe.r 5,25 Prozeut betrug, wur- 
de vou der englischen liegierung auf 2,0 
l'rozent heruntergesetzt. Xur lünl eug- 
iisclie Ilandelsscliifte wurJen g; kaivert 
oder in den Grund gebohrt. Ihr Touueii- 
inlialt I errãgt uug<d'ahr deu ta.u:-'euris.eu 
Teil de.s Rauinínha t. s der HanieLsschiíie 
de.^ Ver. inigten Kíiuígreíehs. lui Anfa .g 
(le.s Krieges waren aiiswãrtige Sohuklner 
luigeliihr BõO Aíillioniu) Plund Sterling iu 
En^^and schuldig. Viele mg-isehe .Pa'u'i- 
ken sind bis über den Ko])!' bescliiiltigt, 
uicht mu- uiit Lielerungeii liir die Arnive,, 
sondem aiudi iulolge groí.'r,>i' Koiitra,kt<;, 
die sie ini Auslaude a.bgeschIos&en liaben. 
Das liauptsachlichsl© Hindernis lür dk" (íe- 
sidialte war die zeitweilige Eiiisteüung der 
Kre.life.ewilligungen dureh die Batike i. 
Auch heute ist {Ias Kreditgeben uoch selir 
beschrankt, inde-sen liiiden Au tráge, de- 
neii der B; tra.g gleich beigelügt ist, sofor- 
tig© Erlediguiig dun.-h die betrefíenden 
engliseheii Haus.^r. Die Maüregel der bra-. 
píliaiiisclieu Regierung, den Postjiaket- 
.'dienst naeh Eiigland aulzalielee, hat hier 
'Uebcrrascliungeii und Unziutragliclikeitcii 
verursaclit. Hier in Engiand wii'd der 
Postdienst wie gewõlmlich versorgt, uud 
die einzige üuterbrechung iu dem Dienst 
niit den ueutralen L,andem wurde dureh 
den Mangel au. Dain])fern hervorgerufen, 
von donen viele vou der Jlegi'..'rung ais 
Hilfskrcuzer verwendet v.erden. - Mau 
weiü nieht, soll mau diese Erkklruug deu 
Eiiglãndern auf das Konto ihrer ]>umm- 
íieit, ihrer (.ieriiigschatzung anderer Na- 
tioneu oder ihrer Ibivcrlrorenheit s:'t.ze'i. 
"Wissen si(; wirklic.h nieht, daü di ' hiesigen 
Geschaltsleute die; Lage der euglisehen In- 
dustrie jetzt ín den KriegsízeiLeii nieht ge- 
naü. keiinen? Die gaiize Industrie, soweit 
sie nicdit für Arnu^ebedürfiiisse arbeitet, 
liegt darnieder. Die Bankeii géiieii keine 
Kredite,-weil sie kein Gekl ztun A'erboi*g(vi 
Jia.reu, uiui weiin aucii (iie A'erschilfiuigs- 
inittel voiiaidig notdi einigeriuaüen vor- 
hanrien sind, so kanu sich das stündlich 
iiiidern, mau bi'aueht iiur au die Ta.tigk 'it^ 
des deutseheii Kreuzers ,,E:nideu" iniGolf 
vou Bengalen zu iTinuem, der unter deu 
engliselieii IlandiTsschillen be.reits ganz 
nott aufgerilumt hat. AVir wollen gar niclit 
ílarauf aulmerksaiu niac-hen, dal' iiuui vi.d,- 
.Arrikei nur dann im Auslaude ka rft, weiin 
sie den Steuipel ,.niade in Ciermauy" tra- 
geu und sicdi nur eiitsclilieüen würde, dies,.' 
von andereu Lüudern zu beziehen, wenii 
mau sie iii Deutschland uicht niehr habe;i 
küiinte. Iu Pírasilien werden z. B. Ilarmo- 
uikas oder .Vkkordeons, wie mau sie hi.-r 
nennt, nur von Deuts(dilaud niit: obigcm 
Steuipel bezogeii, dieselben koiuieu auidi 
jetzt uoch geliefert w(n'den, uud Menu 
nieht, kílme ersf di;' italienisehe Iiuhis-rie 
in P)erracht und'nieht die englische, die 
ihren Abnclinu rn das F'ell üb. r die Oluiui 
ziehen will. Und ntni zu.n Sjlikiü ila.s 
Krarze'ül.'chen, das di.- Euglau.ler lu-raii-- 
.■<trecken. Die Firmeii würden so l:(3b;MS- 
.uurdig sein uud die Bestelhmgtm lielern, 
wenn das Geld gleich im \'oraus mitge- 
S(diickt würde! I,st das nieht (lir..'kt b'i- 
cherlich? AVtdch; r (Jeschãltsníann liat das 
jiier lie.uie mit englischen .\rtikelu no ig? 
Siud die X"a(dikommen Molin Bulls wirk- 
Jich so dumni, oder (kniken sie, daL' mau 
hier in Brasiben heute auf dieseii L.-im; 
hineinlallr. Jetzt, wo jeden .Augenblick 
die Zeppe-lineii dini \Vliisky-<Te'itleu;e i iu 
Loiidon deutsclie Boinbeii und (íranaten 
auf die Ruud- und Bull-Kopfe werfeii kon- 
nen, wü'd ein Cb s/ha'tsmanu in Brasiben 
dio.seu Heri-sebalteu'; Geld im Voraus 
s(dii(;ken, wo er nielu die geringste Ga- 
rantie hat, daü. die britisclie Heriiichkeit 
zu der Zeit, wo die AVare verschifft wer- 
den kònnte, üb; rhaupt nocli besteht. Nein, 
so einfaltig ist mau in. Südamerika hiaite 
níclit niehi', besouders niclit, wo nia-u trotz 
Havas-Lügeii und Fòreign Olfice E]'fiu- 
dungen ganz genau weiü, daü der títern 
liler Verbündeteii im UntergeliiUi ist. Alan 
hegt wohl in brasiliaiiisclien Kreiseii selir 
viel Sympathien. lür die Frauzosen, weuii 
di© \\'hisky-Gentleuien indesseu glauben, 
daü die P>rasilia.ner ihnen. we.wn (iies;;r 
y.ymj)athie unter den: gegenwíiiiigen A^er- 
haltriissea 'Geld lür .AVaren Im Voraus 
schicken werden, da siud sie geliorig aul 

•dem Ilolzweg. B u si u es s is b u s i ii e s s' 
((íeschalt .ist Geschaft) liaben John Buli 
luid Konsorteii so olt iu der AVelt verkün- 
det, weiiii sie dabei andere ly.uite übers' 
Ohr liauen konnten, und diese aiicleren 
Lente haben jetzt aucli gelerut, sich von 
.John Buli niciit inelir über den Eolfel bar- 
biercn zu lassen, daruiii ist dieser alte Ge- 
schrtít-'kuilf,'lür Brasilien wenig>t.'ns, ein 
Sehlag ins Wa.^ser. Alit dieser Sniartlieit 
müssen die Englauder jetzt sclioii zu deu 
Südsee-ín-adanern gcluui, hier zielir die- 
ser True nieht niehr. 

]'oekeu. Iu den A^orstadien Geríiuei- 
ra Gesar uud A'illa Alariaiuia graSsieren 
die Pockeii. Es ist dalier groíJe A'orsicht 
geboteii, vor allen Diugeii das Iin])fen und 
AVieík-rimiiren vorz.uuehnien. (íríiüte Sau- 
berkeil ist iu allen Dingiui zu be(jíbachten. 
Schinntz vergroüerí die Ansteckungsge- 
falir. 

.X' e u (; r S c li w i n d e 1. Der Polizei ist 
es gtdungen, eiueii gewandteii Schwind- 
ler abzufassen, der zu gleicluü' Zeit auf 
das Kunstbedürfnis und deu AVohltafig- 
keitssinn der paulistaiKír Gesells(diaft spe- 
kulierie. Es handelt sieh um eiuen ge- 
wissen .Antonio Pereira Guimarães, der 
mit Eiiitrittskarten hausiereu ging, auf de- 
nen lolgendes 2iu leseti war: „Groües Kon- 
zert zum Besten der Santa Gasa de Mise- 
1'icordia in dieser Siadt fiiidet am 23. Xo- 
veniber 1914 iiii Saale des dramatisídieu 
und iiTusikalischen Kons(u'vatoriunis iu S. 
Paulo stait, orgauisiert von deu Herren 
Dr. M. P. Abllaboim und Dr. Freitas A'alkí, 
unter Mitwirkung der berühmten Küiist- 
ler Paderewski, Ibigar (!) und Thoniiison, 
Deutscher. Eintritt 10 Milreis -- Billig." 
Dem Schwindler gelaiig es, mehrere die- 
ser Eintrhtskarien abzusetzen, datiii er- 
eilte ihn jedoch die Xcmesis, denii er AViir- 
de verhaftet, als-er gerade IFerrii Dr. .Lins 

de \'asc()ncellos zelin Karteu vei'kaufen 
wollte. Daü er ais Orgaiiisaroreii des Kiui- 
zj-nes zwei der bekanntesteu Persíinlich- 
keiten unserer Siadt naiinte uud Pade- 
rewski im Konservatoriuni s])ielen lasseu 
wollte, beweist, (laü Ciuimarães bei aller 
Ciewandtheit im' Planentweffeii in der 
Austührung ein Stümper war. 

•M i 11 e i 1 u 11 g der F o r e i g u O f I i - 
ce über K a f 1C e - E .\ p o r t. Der b.a- 
sibauisehe Cbcseha^t-trag, r ii Loiido i, Dr. 
Guerra Duval, hat dem Alinister de- Aus- 
wiirrigen iu Hio, Dr. bauro .Müller, f.de- 
graphisch die ilim von der Foreign Oifiie 
gemaehte Ali:t.Mluiig zugehen lasscii, da.!.', 
die englische Regierung keineu lür iu>u- 
trale Laiider brstimmten Kaffee niehr mit 
Beschlag lielegen würde, und daü. der an 
Üord der ,,Gelria" konfiszie-rte Kaffee wie- 
der fri.dgiígebcu tuid nach seineiii ur- 
sjuluiglií he;i Be ti:nnuui;..sort-,> 1 e ordert 
wurde. 

.T{ eser \' is t e 11 u u t er s t ü t z u n g. '\^'i.■ 
iiiis initgeleilt wurde, Ixílindet sich die 
Zahlstelle lür hilfsbedürftige Reser^i ten- 
fi'auen imd Reservisten, die uoch uicht 
nach De.utschla.nd re,sp. Oesterreich- Fn- 
garii mangels Fahrgelegeuheit abreis+ui 
konnten, nieht niehr in der Rua (^uinbuida 
Xo. 9, sondem im prote.stantischen Pfarr- 
hause. Rua Aasconde do Rio Branco Xo. 10. 
Die naeliste Sitzuiig lindi't nieht am Alon- 
tag, den 12., souderu erst am Dienstag, den 
13. d. AL, statt. 

Falschmünzer vorhaítet. Die 
Polizei hat wdeder ein Falschmüiizeruest 
ausgehoben. Schon seit lãngerer Zeit ver- 
íolgte sie mit liebensAvürdiger Aufníerk- 
sainkeit die Schritte eines g*ewissen José 
Parizi, der wiederholt bei der Schwache 
ertappt wurde, mein -imd dein zu ver- 
wechseln. Parizi wurde ein Geheimpoli- 
ziist beigegeV)en, der seiiie Aus- uud Ein- 
gang:e beobaehtete. Dk'ser CVheime er- 
fuhr verschiedeues, was darauf schlieüeu 
liei.5, (laü Parizi dem allgeiueiiuui tb^ld- 
uiangel abhelfen wollte, tuid zwar dem 
Alangel an Scheidemünze. Er falirizierte 
in seinein Hause in der Rua Miiber aus 
Messing Silbergeld. Schlieülieh gelaug es 
dem Geheimen, zu Parizi hi Beziehungen 
zu treteu 'und er verabredete mit (leiu 
Palschuiünzer ein glanzeudes Geschaft, 
das dariii bestehen sollte, dal.» der Polizei- 
ageni dem lerztereu eiiu> groLVere Aleiige 
lalschen Geldes abkaufte. Bevor abcr das 
Cb'schaft jierfekt wurde, erschien die von 
dem .Agenten verstandigte Polizei und hob 
(lie ..Fabrik" auf. Dabei fiel ihr die gan- 
ze niaschiuelle Plinriclituug in die Hande, 
so daü Parizi jerzt überführt erscheint und 
sich darauf gefaü! niachen kanu, ini FYei- 
((uaitier seine vier Jahre fil.xu' (úii b(!sse- 
res \'ertahren zur .Mehrung des Reiehtums 
uachzudenken. 

K r i © g s i r e i w i 11 i g e. Xa-eh deu letz.^, 
teu aus Deutschland eingetrolfc.en Xaeh- 
riíditen ist die Zahl der Kriegsfreiwilligen 
vou 1,5 Milliouen auf 2 Afillioneu AÍen- 
sclieii ge-ítiegeu. Alie juiigeii Leute unter 
20 Jahren sind uoch uicht eingezítgeu wor- 
den. Es liat also uoch gute A\'.e.ge, bis 
i:eurschland seine letzten Krafte iiis Feld 
.«oechit kt hat, noch siud frisclie Ivrrnh-up- 
jieu da, die gar niclit alie notwendig sein 
werden, um den Tonimys, dereu Pegierung 
deu Krieg ja auf Jahre hinaus fortzufi"ih- 
ren vorgibt, bis auf den letzten Alaiiii deu 
(baraiis zu macheu. 

Deuíschei' A[.-Ci.-\'. ,,L.yra". Wie 
aus der Anzeige an anderer Stelle unse- 
rer heutigeu Xunuuer hervorgeht, verau- 
stalret der Verein niorgeu Sonntag, den 
11. d. M.. wieder ein KaffeekríinzjChen, 
welches den Mitgli(.'deru Gelegeuheit bie- 
ten wird, sich iu den jetzig-eii Kriegszei- 
teii wieder cinmal auszus))rechen. Anbing 
nachuiitrags 3 Fhr. 

Sammlung 

Zugunsten des Deutselien Roten Kreuzes: 

Bestand 791§000 

Xeu hinzugekommen: 

Fl-aneiseo ,Groü 5.$000 
Faniilie Kãubler lOSOOO 
Hugo Lichtensteiu 50S000 
Berflioldo AViggert, Rio Claro (ihm 

gebühr. Prozeut der „Guerra") 13$000 
N. AV. 20.S000 
Lisbeth Reuschel 5§000 
F'raiU A. Garbe 258000 
M. E. 56000 
Karl i\Iahliueister lO-SOOO 
A^on einem Brasiliauer 2-~?500 
A^oii einem Italiener 8500 
A''oii einem Italiener 1$000' 
Eilrag eines Skatal>ends 88000 
Oskar Alatthes . 108000 
Gustav Bausch 58000 
Dr. J. B. 258000 
Stamiutisch Ganibriuus 48000 
Heuri(i[ue ÍTeenen 108000 
Cai-los' ALitt 580(M) 
0(>. d. G. G. .F. R. st. BI. 1008000 
P. .loão Baptista Léiuaiin S. V. D., 

iíatataes l()8()(i() 
E. Fichtiier 208000 
Saiuinhuig Barra ISonita 3008000 

Zumuisten des (isterr.-ung. Roten Kreuzes: 

Bestand 
Xeu hinz.ugekoinmen; 

Francisco - Groü 
Faniilie Kàubler 
Hugo Lichtensteiu 
L. S. 
M. E. 
Dora Grofi. 
A^on einem Brasiliauer 
A'en einem Italiener 
A"on einem Italiener, 
Alarie Hiirtling 
Dr. J. B. 
Stammtisch Gambrinus 
P. ,)oão Baptista L(''manii S. A'. 

Balataes 
E. Kichtner 
Anua Walbel 

Es ist eine schlechte Ersparnis, eine 

Hmulsion zu i^aufen, die eine Nach- 

ahmung oder àhnlich ist, nur weil der 

Preis geringer ist ais Scotts Eniulsion 

(aus reinem Leberthran 
mit Hypophosphiten). 

Die Sorge für die Gesundheit lassl keine 

Versuche mit geringfügigen Aledika- 

menten zu. 

Vcrlangen Sie immer 

Emalsão de Scott 

Lied an Aíle. 

\'on R i c li a r d D e h m e 1. 

Sei geseguet, erusie Stunik-, 
Die uns eudlich stalilerii eiiit: 
Frieden war in aller Afunde, 
.\rgwohu lahuite FYeuiid wie Feind 

.Jetzt koniuit dei' Krieg, 
Der ehiiiche Kri(>g! 

Dnmiife (üer mit stumiifcr Kralle 
Feilschte um (ienuüi und Pracdit; 
•íelzt auf eiiinial fühleii alie, 
^^'as uns einzig selig niacht 

.Jetzt konmit die Xot, 
Die heilige Xot! 

Feurig wird mm Klarheit schweben 
beber Staiib und Pul verdam])f; 
Xicht ums Lebeii, iiiclü ums Leben 
I'i'ihrt der Aleusch deu Letienskam])f 

Stets koninit der Tod, 
Der g(")trliche Tod! 

(.ilaubig greifen wir zur AVehre 
Für den tíeist iu unserm Blut; 
A"oIk, rrin ein für deine Ehre, 
Alensch. dein (ilück heiüt ()])femiut 

Dann kouinit der Sieg, 
Der herriiche Sic"'! 

5138000 

38000 
108000 
508000 
58000 
58000 
58000 
28500, 
8500 

18000 
258000 
258000 

48000 

Xiil]»'; Ede.-weste iiich, waruiiimau die 
jebtiigeneu Englauder alie nach Sachsim 
jeschickt hat'? 

Ede: Wees ich, da.s is soiie olle Ver- 
voti írülior, jGrzt. - f3Ít::íí.>n 

wiecUn' an (he rierii von de Elbe und 
angeln. 

Xiiljic: .Viigeln'.'' Xanu, wozu deiiii'? 
Ede: Schafskojip! Deswegeii nennt mau 

se ja Angelsachseu. 

Deutsche E\'angei, Gemei nde 
zu São Paulo, Rua A^iscoude do Rio 
P>rauco 10. Sountag', den 11. Oktober; um 

i9 Fhr vormittags Kindergottesdieust, uiii 
10 riir vormittag"S Geiiieindegottes<lienst. 

Pastor F". Hartmaun, 

Deutsche Evaugel. (reineinde. 
Santos. Sountag, den 11. Oktol>er 1914: 
.higendgottesdienst um uiir vormit- 
tags, (ienieiudegottesdkuist um 10 Fhr 
vormittags. 

Pfarrer Heidenreicli. 

D. 
108000 
108000 
58000 

Deutsche Evang'el. Gemeinde 
Xova Euiopa. Sountag-, deu 25. Okto- 
ber 1914: tienieindegottesdien.st um 11 
Fhr vorniitrags, .íugendgottesdienst um 
12 Fhr auf dem Stadtplatz. 

Pfarrer Heidenreich. 

Sammeistelle Ernst Dôrzapff, 
Rio de Janeiro. 

©iumalig 
II. .1. Kroeger 
'Iheo. Simon 
Ed. (^iiintin 
beopoldo teu Bri.nk 

■J. Xielseii 
Otto Alatthei.s- 
H. I^rauti.gam 
.João Meyer 
Alartlia. Zvfattheis 
.James Alagnus 
L. W(")1uer 
Ilenri(}ue AVeiss 
C. Carlos J. Welirs 
Berth. Waehneldt 
Otto Langebartels 
Ernesto Doerzapff jr. 
E. Schuii(h 
AVilh. \'ollmar 
F'r. Giese 
Oscar ^^'eiss 
A. \\'raub©ck 
A\'. B. 
F'rancisoo Priiiz 
Otto Simou 
Co. \'ulcíuio A. C. Sei]ueira 
^Richartl Riecliers 
Acherinto u. Hugo 
.\ug. Matthiessen 
Jioberto Bovet 
'A\Ave. Amai ia Beckeiin 
Paula Xebe 
Heruianu Jãger 
F. Burckas 
F^erdinand Meutges 
Paula' Picemer 
Ilaiisi Boemer 
Frau Dr. Santos 
Hugo A\'jlfiiuier 



j)3nf«ri(e - Soniinh^iid, M). í>Uiot*.^r 1ÍÍ14- 

Orto llasclic -O 
Willielin 1.0i'\vf ÍOÍ) 
riiilipi) Sixel ,■ 
Muva Sevi'1'iiio WíilliuT jí) 
I>. Miiilens 20 
(iaiter ii. "iO 
C. A. I,allo;iiant 10 
Fre:l Fi^iii-r :^0 
Heniardo u. Irmão 20 
David ?-í!Í;h'iiia.mi 20 
lí. A. líicrllíTs .iO 
A. Moiult lõO 
II. Kratiil)0,'k õO 
Iloiiir. õO 
skat kiiib ,,\'a"kte Zigye" 08, !0.) 
A. \\'e4iMia4 ' 40 
H. vou Tliiiii 20 
F. lío.sa 100 
Hennaini Iii'kfnii 100 
lleniianii liaasc.li 10) 
('. Hauícnliacli 20 
.Hermauii Wi'ln's 10 
Oscar daiulio ]?il:eiri) 10 
H. \^'a^llel• 20 
.\l\ an) Uoclia. 10 
1^'iiauí) Teixiúra da Foiiscea 10 
Manoel \'icira (íuiiiiarãcs 10 
Carlos Fleischlumer 10 
.loluiüii N. Stluibacli õO 

liudoH llilger 
ÍMiiil Ileiiiiniicr 
Oito líuscli 
Custavo Moss 
\'asc-o Perí ira 
Luiz Acciaioli 

• íoiio Fcldl 
.Ioaii|UÍni Mariiiie-i 
C. IIe.;lik'r jr. 
Eriisr Mattlieis 
Imííz Harin;í 
Fritz Kraiise 
("iirt Steinlràusín- 
Kiirr .Maeckclhur^- 
A. Dietzold 
PeJro von Cdllcn 
Otto l)lohiii 
üic-hard Koscliol 
Walter Hartinanii 
Ilaiis Dorza])!'! 
Carlos T^andoes 
Aumisto Pereira 
\'iri;ilio Bastos 
Osc:ar Cavalcatite 
Sarniiento Ariostn 
Artliur Leitão 
Jacob Marsch 
Orlando 
i*'rauz j\larseli 

.('ir;:0 

2 ) 
'10 
20 
10 

T) 
10 
20 
"10 
'10 
ÕO 
21 
10 
20 
2.) 
2í) 
20 
10 
2:,) 

.") 
10 
5 

2 
2 
2 
2 
2 
2 
9 

li.icliard Olson 
Lo] es 

Antonio Gon.es 
Max Stuckeiil.rock 
Oiezaiio Pinluiir.) 
.\llredo líodrinues 
•L Cal!ei;ai'i 

Õ 
1 
2 

10 
5 

'10 

Xarhzutrajien; Saininelstellc Deutsch- 
;Siid-A nierika>- Hank: 

Euf;en Urhan, Iiio -Santos; cinnialig 
,2:00()s000, nionatlieh 200í?000. 

niojiatlicli (in Milnús) 

Paul Lleülioin 
Otto Sei\!.;';'lki'n 
Lrrest Díhvapíf 
Carlos Fenni'r 
iMiiilio H()ltj;en 
y\. Molir.-tedt 
Alire.l HaiisiMi 
bvteinlu-ru', .M; ver u. Co. 
C. Carlos J. Wobrs 
Hertli. \^'a^'bn^'ldl 
EtUiard Spiller 
Oito fiangebartcls 
Arnold Voijit 
Alexandor Gibsone 

100 
T)0 
ÕO 
•)0 
50 
oO 
50 

40:) 
30 

100 
30 
30 
20 
40 

liiohard (irininier 
Ernesto Dorzapl" jr. 
AVilli. Voliniar 
Henriquo ^lohrstíHlt 
Fr. Griesc 
Francisco Prinz 
Aug. ]\rattliiesfíeu 
Aurélio Coutinlio 
Herniann Jaogcr 
Ferdinand ^lentgvs 
Wilheltn Loewo 
Philip]). SiXel 
F. KrüGiUiann 
Carl Kiinerz 
Frederico Riockcii 
LIans Krulknann 
IjUiz Avé Precht 
A. Küstritz 
C. Hauteabach 
Tíerinann Wehrs 
Oscar Cláudio Hibeii'o 
Frederico MülL r 
Júlio Eõry 
Luís Faulhal er 
Álvaro Podia 
Arlindo Coutinho 
IgTiacio Teixeira da Fonseca 
Manoel Vieira Guimarães 
Cailos Fleisclihauer 

20 
20 
20 
10 
20 
50 
20 
10 
10 
ÕO 

200 
5 

10 
■20 
10 
50 
'10 
10 
10 
10 
5 
5 
5 

10 
1} 
õ 
õ 
õ 
õ 

Pudolt Ililger 
Emil Ileiniiiger 
Otto 13usc.li 
(iu-^tavo Moss 
Luiz Ac!ciai0li 
.leno Foldl 
.Joaquim Mariiues Leitão 
C. liecliler jr. 
Carlos Pei.xoto 
Enist Maítlieis 
Fritz ITãrini;- 
Fiitz Krause 
Curt Síeiiiliãuscr 
Ciu't Mae:'kell)urg 
A. Dictzold 
Pelr i vou Còlleu 
Otto lilolim 
Walrer Ilarlniann 
llans Dòrzapff 
Carlos Landões 

10 
10 
10 
5 
5 

10 
5 

10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
10 
5 
5 

10 
5 
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ííeu« Steuerii 

II. Semester 1914 

Im Altftrage des Herrn Dr. 
A. Pereira de Queiroz, Admi- 
nistrator dieser Recebedoria, 
mache iob bekannt, dass vom 
heutigen D tuni bis zum 31. 
ds. Mts, nachstehend ver- 
zeiohnete Steuern ohne Straf- 
zuschlag erloben werden: 

Handelskapital, Kapital der 
industrielien ünternehmungen 
Kapital der Aktiengesellschaf- 
ten, Priva -Kapital, Braint- 
we n-Komsüiii. 

Nach Ablaut dieser Frist 
witd von allen Steuerpfliobti- 
gen, die ihren Verpflichtungen 
nicht nachkamen, aussèr der 
Steuer ein Strafzuechiag von 
10 Prozent erho en. 

Refiobedoria de Rendas da 
Capital, 1. Oktober 191á. 

Der interiinistische Ohef 
der 2. Abteílung 

0651 Antonio Miguel Pinto 

CASillMill 

D I Grurken 
Fftffer-Gurken 
Sauerkihl 
Franli furtar Wurst 
Gãnseschmalz 

Rna Direita No. 55-A 
são Paulo. 4512 

Ein Oesterreichischer RC' 
serveoffizier, welchcr 
nach der Mobilisations' 

erklârung seine Síellung auf 
gab, um in Reih' und Glied 
-aem Vaterlando zu dicnen, 
befindet sich augenblicklich 
mit Familie ohne jeglichen 
Lebensunterhalt, wâre geneigt 
uach de i einfachsten Posten 
anzunehmen, um sein Leben 
zu fristen, bis eine Mõglich- 
keit zur Rückreisb nach der 
Heimat vorhanden ist. Offer- 
ten an die Exp. d. BI., São 
Paulo. 

Stock Cognac Medicinal ist 
das reinste Weindestiüat und 
kommt den beften franzõsi- 
schon Marken gleich, eingefüllt 
unter Kontrolle der K. K. Ver- 
suchsÊtation in Wien, Oester- 
reichisclies Fabrikat, Kisten 
á 12 Flaschen Es 80SOOO beim 
Generalvertreter Rua do Es- 
pírito Fatito 35, Britflich, Lie- 
feruiig ius Haus. 5114 

Ein freundlich mõbliertea 

Zimmer 
mit elektrischem Lícht, nahe 
dem Zentrum gelegen, an ei- 
nen einze nen H rrn zu ver- 
mieten. Rua Maria Paula 38, 
S. Pau o. 5116 

Hotel Forster 
Rua Brigadeiro Tobias N. 23 

Miguel H. Cyrillo 
i Recbtsanwalt 
Zahlungseintreibungen auf 
gütlichem u. geriohtlichem 
Wege, Aufnahme von In- 
ventaren, Ehescheidungea 
zwischen Auslãndern, Rei- 
sepâsse und Naturalisie- 
rungen. Verteidigungen vor 

dera Schwurgericht. 
Gerichtskosten werden aus- 
gelegt. Koator : Largo do 
Palacio N. 5-B von 1 bis 4 
Uhr Nachm. - Wohnr.ng : 
Rua Pedrozo 53 von 9 bis 
11 ühr Vormifags. 4694 

Pension Hamburg 
75 — Rua dos Gusmões — 75 
Ecke Rua Sta. Ephigenia, São 
Paulo. — Telepton No. 3263 
5 Minuten ven den Bahnhôfen 
Luz und Sorocabana entfernt, 
empfiehlt sich dem reisenden 
Publikura. 4544 

Rosa Debetins 
welehe zuletzl in Porto Ale- 
gre vnr, wird drin.end um 
ein Lebenszeichen gebeten von 

■Jcsó und Francisco Jjebelins, 
Rua Pinto Ferraz N. 23, São 
Paulo, 5117 

Zimmer 
an besserem Familienhausezu 
vermietpn. Rua Major Serto- 
rio 79, S. Paulo 

Zu vermieten 
ein Haus mit 4 Zimmern, 
Küche und Ba3. Preis S0$'00 
4 Bondlinien. Kua Bc m Pastor 
ST. 7, Schlüssel gegenüber. 8 
Paulo. 

Gesucht 
ein Mâdchen von 1 '—15 Jah 
ren fiir leichte hãuslicbe Ar- 
be ten im Hause einer brasi 
lianischen Familie, wo Deutsch 
gesprochen wird. Alameda B 
de Limeira 29, S. Pauío. E136 

Gesucht 
wird eine Persoa, wdohe der 
deutschen und portugiü-ischen 
Sprache machtig ist, zur Kon- 
versatíon mit einem Brasilia- 
rer. Jeden Tag 1 Stunde. Nâ 
heres Rua 11 de Agosto N. 6, 
S Paulo, vcn 1 bis 2 üfr 
t achmittags. 5132 

FfeoiiAs Zimir 
.'eer oder mõbliert mit elektr 
Licht und Bad ist billi--; zu 
vermieten. Rua Senador Quei- 
roz No. 11, Seitenstrasse der 
Rua Florencio de Abreu, São 
Paulo. 5088 

für kleine Famfien, mit zwei 
8c hlafzimmer, Empfang- und 
ÇpeieeEaal, Küche und Bad mit 
Gasheizung, grosser Keller mit 
Einfahrt, kann auch ais Ga- 
lage benutzt werden. — Rua 
Alfredo Pujol Gá, SanfAnna, 
Hfiltestelle der Gantareira- 
bahn, drei Minutea von der 
Elektrischen. Zuerfragen Rui 
Brigadeiro Tobias No. 23, São 
Paulo. 1345 

FaMâelíemizenCoi 

Lacke fur alie Bedürfnisse 
ebenbürtig jeJnm englisíihep 
und franzõfcischen Fabr kat; 
Calla do Borracha für Schuh- 
warentabriken; konkurreiiz- 
fâhige Waren, in allen Preis- 
lagen. Reistellungen nach der 
Rua Espirito íranto 35, São 
Faulc. NB. Der Besitzer ist 
Oest.-Unga'-. 5115 

Zu vermieten 
in nãchster Nâhe der Slad' 
ein gutmõblierces Zimmer mit 
allen Bequemlichkeiten. Ave" 
nida Brigadeiro Luiz Antonio 
N. IG A, S. Paulo. 509G 

cin mcbliertes Zimmer mit 
elektr. Licht an 1—2 Ilerren. 
Rua Maria Paula No. 27 (2te. 
Querstrasse der Avenida Brig. 
Luiz Actocio), S Paulo 5052 

Gesucht psr soffort 
ein sehp grosser hel- 
ler Saal in der inne- 
^en Stadt im ii. cd. iii. 

dtò.ckwerk, paasend für Mal- 
unt^richt. Geíl Offerten unter 
Z. Z; an^c\ie Exp. ds. BI. São 
Paulo. ' 

CASA OlALUNA 

NOGARA & R08SETTI 
verzDg nach 

Una Direita 6 (Sobr.) 
Caixa 50 — Telephon N. 1738 
4838 S PAULO 

Lapa. 
At. Monteiro de Mello 32 
schõnes Haus zu vermieten. 
3 Zimmer, Küche, Torão und 
Vorgarten. Wasserleiturg. Níi- 
herea Rua Barra Funda 3 23, 
S. Paulo. Mieíe 502000. 1151 

Rua Gen. Couto Magalhães 13 
São Paulo 

empfiehlt seine gute bürger- 
liche Küche, schõne Zin mer 
für Famiüen und einzelne 
Herren, Um gütigen Zu- 
f])ruch bittet 
f;i35 ' O Schulz 

m ir 
in ruhigem deutschenFamilien 
hause zu vermieten. Elektr 
sches Licht, 1 alte und warme 
Bãder in der Wohnung. Rua 
13 de Maio 279, (Paraizo) ^ão 
Paulo. ' 4826 

Bahn-ÂrJagen für In- 

dustrie und Landwirt- 

schaft, Kippwagen, 

Schienen, Lokomo- 

= tiven etc. etc. = 

Portland-Zemeni 

Germania 

seit über 20 Jahren in 8. Paulc 
 bestens bekannt. 

Alie Aften von Baubedarisartikeln, Streckmtítall und RundeiStíü 

íür. Zementbeton, in aUen gangbaren Nummern, Eternitplatten zur 

dauerhaitôsten Dachbckleidung. oooooooooooooooooooooooôooooooooo 

Thyssen & Co.,Mülheim-Ruhr 

Rolirmasten und Wasserleítangs Rohre nahtlos aus Stahl in un- 

Gbertroflenei Oualitât. unzerbrechlicii. ===== 

Vertreter: 

Schmídt, Trost & Co. 

Santos São Paislo !íio de Janeiro 

Royal - Theatre 

Rua Sebastião Pereira 62, São Paulo 

(Aufang der Rua das PalmMras) 

Heute Heute 

Sonnabind den lO. Oktober 

Grosse Vorsteilung. Zur Auffhrung gelan^ 
gen ganz ueue und ausgewãhite künstiéri- 

sche Fiims. 

IFrogra mm: 

Campanholy 
Interessante Natur-Atifahme.. 

Falsehe ppeundschaft 
Grossartiges Drama aus dem gesellsciaftlichen Leben, von 

CINES, in 2 Akten. 

Vampipe det* Gposstadt 
Ergreifendas Drama aus der deutschen Filmfabrik LUNA 

FILM, in 4 Teilen 

l^aná's EMõsung 
Grosaes, nach dem Leben dargestelites Drama aus der be- 

liebtenten Fabrik AQUILA FILMS in 6 Teilea. 

Morgen, Sonntag: Matineé 

Zur Auíführung gelangt 
Drama, n.ch dem Werk Gerhardt Hauptmanns 

tn 8 Teilec. 

ATLANTIS 
bearbeitet 

GesDcm ein Ipar 

nen) zur Führung eines G i' 
Echãf.s. Etwas Richerheit er 
wünschf. Offe tea unler 1001 
an die Exped. ds. Bl., São 
Pãulo. 5142 

liaus 
(die Frau muss kochen kõn- gesucht mit Garten, elektr. 

Licht, Gasherd und 5—6 Rãu- 
men. Off. mit Preisangabe 
unter W. B, 33 an die Exp. 
d. Bl., 8. Paulo. 5143 

Preisschiesseii 
zu Giin.sten des Eoten Krenzes fttr Deutsch- 

laud und Oesterreich-IJjig-arn. 
zu jeder Tageszeit im 

Chop Crambrinus, Rua Santa Epliigenia N. 98 
Für jedes Zentrnm 1 Chrp oder Sandwich. 

rramien für je 3 Zentrum in einer Serie 1 Flasche Eheinwein 
„ „ 5 ,, 1, „ 1 ,, Sekt 

Jeder Schuss kostet 100 Heis und ist in die vem Komi- 
tee versiegelte Sammelkasse einüuzahlen, welche ohne jeden 
Abzug dem Komitee abgeliefert wird. 

Alie Kosten für Prâmien, Munition, Scheiben etc, tragt 
de Wirt 

Ueb Aug und Hand fürs Vaterhnd uud uiisere 
wunden Krieger. 

Klavierunterricht 
erteilt in deutscher od. portu- 
gieíischer Spracle erfahrener 
Lohrer. Auskünfíe M. Herz- 
feld. Rua Conselheiro Rama- 
lho 77, 8. Paulo. 5083 

Viktoria Strazák, 
an der Wiener Universitãts- 
Klinik geprilíts u. diplomierte 

Hebamine 
empfiehlt sich. Rua Victoria 32 
São Paulo. Für ünbemit- 
telte uehr mãesiges Honorar. 

Telephon; 4.828 4573 

Verkaufe 
zwei schõne Kühe '1 tragend). 
Naheres bei F. v. Frank, Rua 
da Gloria 62-A, 3. Paulo. 5129 

Zwei junge gebildete deut- 

MâdfJíen 
suchen Stellung in gleichem 
Hause; Familio oder Hotel, 
hier oder auswãrts. Kine J. t 
perfeivte Kõchin, andere ist 
Serviteure. — Sprechen 
Djutsch, Franzõsisch u. Por 
tugiesisch. Off. uuter „A Z." 
sind zu richten an die Exp. 
ds. Bl, S. Paulo. ■ 5126 

GEGRUNDEr 1878 
Soeben eingetroffen : 

Gerãucherter Lachs, 
K;e,'er Bückling 
MatjesHeringe 
Frankfurter Würste 
Piíma Sauerkraut 
Alpenkrãuter Kãse 
W acholderbeeren 
Tafel Aquavet 
Kümmel Gilka 
Casa Schorcht 

21 Rua Rosário 21 — S. Paulo 
Telephon 170 Caixa 258 

Dr. Sênior 
Amerikanischer Zahnarzt 

Rua S. Bento 51 - S. Paulo 
4515 Spricht deutsch. 

Zu vermieten 

ein kleines neues Haus mit 
3 Zimmern, Küche und Bade- 
zimmer. Rua Muniz de Souza 

97 (Oambucy). Zu erfragfn 
Rua Aurora32, S.Paulo. 509í 

Drs. 

Abrahão Ribeiro 
und 

Gamara Lopes 
Rechtsanwâlte 

— Sprechen deutsch — 

Sprechstunden: 
von 9 Dhr morgens bis 

5 Uhr náohmittags. 

Wolmungen; 
Rua Maranhão No. 3 

Teleplion 3207 
Rua Albuquerque Lins 85 

Telephon 4002. 

Bttro: 
/{ua José Bonifácio N. 7 

Telephon 2946 

J. 1. le 
Zolldespachos 

3. PAULO, Rua José Bonifácio 
No. 4-B, Caixa 570. 

SANTOS, Praça da Republica 
No. 60, Caixa 184. 4569 

D. li. G. II. „ 
São Paulo 

Sonntag, 11. Oktober 
Nachmittags 3 Uhr 

Um zahlreiches Erscheinen 
bittet 5125 

DER VORSTAND 

Br. Lehfeld 
Rcchtsanwalt 

EtaUiert seit 1»% 
Sprcdhstuiiden vra 12 bis 3 

Uhr 
Rva QMHuda t, - I. Stock, 

Sio Paulo 

Vorderzimmer 
gut mõbliert, zu [vermieten. 
Elektrisches Licht und Bad 
im Hause. Largo Paysandú 4, 
São Paul). 5128 

Gesucht 
einfach mõbliertes Zimmer mit 
Kochgelegenheit von kinder- 
losen Leuten. Off. unter „N. 
5119" an die Exp. ds. Bl., S. 
Paulo. 5119 

Hypothek 
Rs. 20.C00$ On eind im ganzen 
oder geteilt auf erste Hypo- 
thek zu vergeben. Off unter 
„R W. 79" an die Exp. d. Bl., 
S. Paulò. 5127 

Keilnerin, 
angfnehma Erscheinung für 
Chop-Lokal gesucht. RuaTym- 
biras No. 38, Bar Stela, São 
Paulo. 

CompaoMa Nacional de 

NaYegaçao (iosteira 
Wõohentlicher Passagierdienst 
zwischen Rio de Janeiro und 
Porto Alegre, anlaufend die 
Hâfen Santos, Paranaguá, Fio- 
rianopolis. Rio Grande und 

Porto Alegre 
Der neue Dampfer 

Itapuhy 
geht am 15. Oktober von Santos 
nach 
Paranaguá, Florianopolis, 

Rio Grande, Pelotas 
und Porto Alegre 

Diese Dampfer haben aus- 
gezeichnete Rãumliohkeiten 
für Passagiere,ebenso Eiskam- 
mern. Die Gesellsohaft macb- 
den Absendern uud Empfãnt 
gern der durch ihre Sobiffe 
traneportierten Gütern be- 
kannt, dass die letzteren in 
Rio an dem Armazém Nr, 18 
kostenlos empfansen undabe- 
Sjelicfert werfien. NâhoreAusj 
kunft S. Paulo. Rua BoaVistã 
N. 15 Santos, Rua 15.Novem- 
bro 89, sobrado 

Dr. Worms 
Zahnarzt 

Praça Antonio Prado N. 8 
Caixa „t" — Telephon 2657 

Sio Paulo 
— Sorechstunden 8—5 Uhr — 

Haus 

auf Kontrakt zu mieten ge- 
sucht, per sofort oder in ab- 
sehbarer Zeit. Dasselbe muss 
mindestens 8 grosse Raum- 
lichkeiten haben und inmüten 
eines grôsseren Gartens gele- 
gen sein. Bevorzugte Gegen- 
den : Hygienopolis oder Ave- 
nida Paulista. Gefi. Offerten 
erbeten nach Rua Maranhão 3, 
H. r.'!u'o. 5139 

eiii sciiuiies, elegantes Haus, mit alleiii 
Koiiifort, T) Miimr.ei! zu Ful.i voiii 
S:lo Fraiicisoo. Heniiclie, Iioho und gc- 
suiide Lage, -wuiiderbare. .Aussiclit; g«baul 
uach deutschoiíi Sül. Das TT-iu-- 1):^í=teht 
aus zwei "Volinuiiíou, uud zwar j:' droi 

lilafziuunern, Speis-, - iin:l Euipfaugs- 
saai usw. Elektiiselics' liclu uud '(ias. 
C-irofer Garteu und Ho''. Das gauzc Haus 
ist zu dem ^'orzugsp^eí.s,' von 23ÕÍ5 nionat- 
lieh zu vermieten. Bevorzugt werden 
;deutsche Mieter. Die Selilüssel belinden 
sieli in der Rua Santo Amaro 100 u. wird 
daselbst auch jiahere .Vuskunft erteilt, von 
9- -12 Ulir vorm. und von 2 õ Uhr nachni. 
Sião Paulo. 

Herr 

Dr. Artlmr SlaníTer 

in Campinas wird um baldigste Beantwortun;^ 
unseres Briefes vom 25. September ersuciit. 

Verlag der ,,Deutschen Zeitung". 

icr 
S. PAULO 

Sonnabend, den 17. Oktober, 
Abends 8 ühr, im Vereins- 
lokal Rua Joaé Bon'facio 39 A 

Tageaordr ung : 
1. Verlestn des Frotokolls 
2. Aufna>^me neuer Mitglieder 
3. Vierteljãhrlicher Kassenbe- 

richt. 
4. Bericht der Presskommis- 

s on. 
5. Neuwahl der ausscheidenden 

Vorstandsmitglieder. 
6. Verhandlung über Aus- 

schluss lauí Artil.el 6, Pa- 
lagtaph 2 der Statmen, 

7. Antrage und Verschiedenes. 
5104 DER VORSTAND. 

Ein Her 
wünscht AuBtausch in Spia- 
chen. Deutsch gegen Englisch 
oder Franzõsisch. Off. unter 
„A. B." an die Exp. ds. Bl, 
S. Paulo. 5086 

welche ein Haus hst, sucht 
eine seriõse Frau zum mitbe- 
wohnen, und hãtte dieselbe 
einen Teil der Miete — 25 SOCO 
— zu zahlen. Nãheres Rua do 
Buger No. 17, Vi'la Marianna, 
Largo do Guanabara. 513G 

sucht Stellung Stlbiger ist 
in allen Branchen wie Diamant-, 
Schwarz-, Kopf-, Strumpf-, 
Garn- und Seiden-Fàrberei gut 
bewandert, sowie in chemi- 
scher Bleicherei. Off. unter 
„R. D. 500" an die Exp. d. Bl., 
Rio, erbeten. 1528 

II 
Unterricht erteilt 

Dr. F. A do Amaral 
Vcreidigter Uebersítzer und 
Dolmetscher für Deutsch, Eng- 
lisch, Franzõsich, Italieniscli 

und Spanisch. 
Ruada Gloria39 Teleph.392G 

— S. Paulo — 

Gesucht 
ein zuverlãssiiíes Ehepaar, 
kinderlos, mi. guten t^eferen- 
zen, der Landessprache mach- 
tig, zur Instaadhaltung, Ueber- 
wachung und Reinigung eines 
grossen Hauses, ais Portiers- 
ieute. Zu erfragen Rua 15 de 
Novembro 14-A von 3—5 Uhr 
nachmittags, S Paulo. 5138 

Gcsucht zum 15. Oktober 
für Rio de Janeiro eine 

Gebildete Stütze 
die perfekt kochen kann und 
Erfahruiig im Haushalte hat, 
desgleichen gewandterund zu- 
verlássiger 

Diener 
für kinderloses Ehepaar. Off. 
mit Gehaitsansprüchen an „E. 
L, H." an die Exp, ds. Bl., 
Rio de Janeiro. 5151 

wünscht ein neugeborenes 
Kind gegen entsprechende Ver- 
gitung in Pflege zu nehmen. 
Schriftliche oder mündhche 
Anfrageu an Frau Hru<a, Tra- 
vessa Ypirangã 376 (ant. 22), 
Petro^olis. 51.33 

Rua Frei Caneca (At. Paulista) 

São Paulo, 
Dieses Etablissement hat 

eina erstklassige Abteilung íür 
Pensionistinnen eingerichtet 
Ein Teil der íür Pensionistin 
nen bestimmten Rãume befin- 
det sich im Hauptgebâude, dor 
andere iíii sépãrâtéil Payillon 
Pensionistinnen haben eine gé' 
schulte Krankenpflegerin zu 
ihrer Pflege. Auch ste^t die 
Maternidade für Privatpflege 
geprüfteund zuTerlâsaigePíIe- 
trerir.nen zur Veríügung. 

Mapétopath 
G.KIinger & Antoniette Klinner 

Magnetopathen Campinas. 
Rua Ferreira Pinto No, 133 

— Caixa Postal 19G — 
Spezialitat.-Periodiscle Geist' s- 
stõrung (Besessenhtit) 5^38 

Saal. 
Grosser schõner heller Saal, 
mit e.ektr. Licht und voll- 
stacdig separater Eingang, 
ist sofort billigst zu vermie- 
ten. Rua Direita 55-B, IL Stock- 
werk, 8. Paulo. 5134 

sucht Stellung ais Wir.scbaf- 
terinin einem besserem Hause. 
Off. unter „M. R. 5135" an die 
Exp. di. Bl, S, Paulo. 5lh5 

Wohnutif 
mit 6 Zimmer, Küche, Bad, 
Hof, Wâscheraum, Gasofen, 
elektr. Licht etc. für 120SC0U 
zu vermieten. Urei Zimmer 
haben unabhãngigen E'ngang 
Kua Maestro Cardim 7, Liber- 
dade. S. Paulo. 5137 

Padaria „Germajiia" 

von bchmidt & Matt 
Rua Helvetia 92, S. Paulo 

Deiitsches Brot In allen 
Qualitâten, Bisquits, Kaffee- 

und Teegebãck, 
Frische Butter. 

übernimmt 
HERM. LEHMANN 

Rua Gen Couto Magalhães 54 
São Paulo 

Zu vermieten 
gut riõbliertei Zimmer, unab- 
hãntig, (sobrado) mit ekktr. 
Licht, kaltem und warme m 
Bad. Rua Jaguarioe No. 43 
ri. Paulo. 5144 

Gari KeUer 
Zahnarzt 

Bua 15 de Nov. 45, sobr. 
S. Paulo, 

pezialist íür zahnãrztliche 
Goldtechuik, Stiftzâhne 

Kronen u. Brückenarbeiten 
nach dem System: 

Professor Dr. Eng. MAlle'" 
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Spe/ifalitü,!: StSrlífwji elie. 

Herren-, Damen-, Hauswãsche, feinste Austührung, 
schonende Behandiung, garantiert ohne Chlor. 

Eilwãscha binnen 24 Stunden. — Preise billigst. 

Rna Progresso N. 25 (Braz) São Paulo 

Wiih, Qronau 

InMi^nt fttr Bilder nii<1 Masiniigfe». == 
Rua Aurora 100 - S. Paulo - Rua Aurora 100 

bí^iiandelt sãiniliche Leiden und SchwãcheEustãnd-" nacti der 
Siutnrheil-Melluííle und erzielt namentUch tjnse Er- 

beiden veschiedenen Nervfu- u, Verdauungs- 
lei«lef, bei Asthma, Rheumatismus, bei Haut-u. Gesohlechts- 
leiden nebst ihren Folgen, bei Arzneisiechtum und Quecksii- 
bervergiftnng, bei Schwãohezustãnden und allen Stõrungen 
in dí>r Blutzirkulation (Blutandrang nach dem Kopfe, Hitze 
K' pfschmerzen, Schwindel, Beklemmungen, Herzklopfen, kalte 
Füsse, Gliederschmerzen, unruhiger Schlaf) Leberanschwellun- 
gei, Gallenstein (Beseitigung ohne Goeration in kurzer Zeít) 
Hatnorrhoiden sowie alie Fonstigeii ünterleibsleiden und be- 
Bonders bei den verschiedensteu Franenleldon. 
Rehandlungder Damen auf Wunsch durch Frau AnnaGronau 
Giirichzeitig biinge mein Institut für Splittiilieitspílege 
n Erinnerung. 4550 

(■I 
von 

Dreiklassige Vorschule u. Klassen Sexta bis Untersekuüda 
Mít der ÀnEtalt verbunden: 

Deutscher Kindergarten latemat mriyiàdchen 
Sprechstunden wochentaga zwjschen 1 und 3 Uiir nachm. 

Rua Consolação 38, São Paulo. 4517 

zu 3$000 und 3$500 das Kilo. 

Rua Anhangabahú 10 — São Paulo 

LION & 

Grosses Lager von 

Stahltrãgern und Stahlschienen 
für Bauten una íür Leitungspfosten geeignet. 

EÍ!9t?8*riP RÕlireil tu !• Gas- u.Wasserleitungen 

Eisen in Barren und eiserne Platten. 

Portiaiitl Ceiifieiit Superior 

Rua Alvares Tenteado 3 Caixa 44 
4556 São Paulo. 

MELLIN'S 

Vollstãndiger Ersatz für Muttermilch, 
verha f hunderttausenden schwãchlicqen 
Kindern zur krãítigen Entwickelung. 
Agenten: Nossack & Co. - SANTOS 

NAHRUNQ 

Alie 

ilIÉI Bürsten und Pinsel 
für Mõbel und Haus-l 

zvecken. 

Kehrmaschinen 
Bohnerbürslen 
Handfeger u. Kehrbesen 

Abtreter 
in Cocos u. Kork powie 
Bohnorwachs, fertige 
Ânstrichfarbe a. -Lacke 
finden Sie am bssten u. 
billigsten bei 

Ad Rhenmatísmnsleideoile 

Wollt Ihr 
in 

3 
Tagen 

{leheilt 
sein, so 

gebra ucht 
4429 das wirksame anti-rheutnatische „Vitalis" 

Dasselbe garantiert Eiich, dase Ihr 
Am 1 Tage ohne Schmerícn seid 
Am 2. Taze wiedT Leb-ínsmut habt 
Am 3. Tage Eure Arbeit wieder aufnimmt, 

Nehmt das Mittel, damit Ihr Euch von der Wirkung des- 
selben überzeugt. Tausende von Personen bestãtigen, dass 
sie durch VITALI8 von den schrecKlichsten Rheumatismus 
geheilt wurden. Glas 5$0'X). Niederlage in der Drogaria Vi- 
talis Rua Mouá 117-A, 8. Panlo. 

IProg^recLior 

unocn Grosse Bar. Restauram und Konditorei cooooo 
LEIROZ & LIVRERI 

Taglich FamilienzusammonkUnfte (Five o clock Tea). Moti- 
ipgR, MittwochB u. Freitags Nachniittagskonzerte v. 2—4'/2 Uhr 
In dem Etablissemant befmdet sich fine gut sortierte Konditorei 

Im Restaurant erstklassige Küche 
Eines der von der Paulistaner Elite mit Vorliehe befcuchten 
Restourants. — Alie Absnd Konzert des „Progedior" Sextetts 
unter Leitung des Professors Massi. — Bis nach dem Thea- 
ler geõffnet. 4582 

Bromberg, Hacker&C= 

STETS QROSSES LAGER in allen gangbaren Soríen. 

São Paulo 

RUA DA QUITANDA N. lo CALVA POSTAL 756 

Bio i>ií: jasktro 
Bock-Ale, heii 

12|1 Flaschen $5 
Teutonia-Pilsen 

l:|l. Flaschen 7§50ü 
BrahmaBock r'ünchpn 

12|L Fiaschen 7 $500 
Brahma-Porler, Typ «oi- 
ness, 121 i Flaschen 7S500 
Brahmina, heii 

lv|l Flaschen 5S0J0 
Ypiranga, München 

ISjl Flaschen 5S000 

Preise ohne F.aschen 

Ein Dutzend ganze Flaschen wird mit 2S500, cin Dutíend 
halbc Flaschen mit 1$500 berechnet und zurückgenommen. 

Niederlage bei 

Ricardo Naschold & Co 

Rua Henrique Dias N. 67 São Paulo 

Mít den neuesten Versicherungen 

verseiien und in geschmackvollsíer 

âusserer Ausfübrung. Kaufen Sie 

keine Geldsclirãnke, wenn Sie Be- 

darf baben, selbst wenn sie sehr 

billig sind, ohne ers: Preis und Qua- 

iiiát meines grossen^ Soriimentes in 

meinen Geschãftslokal, Rua Quintino 

Bocayuva 41, geprüft zu haben. Auf 

Verlangen werden Kataloge u. Preise 

zugeschickt 

A. A. DE NASCIMENTO 

Niederlage und Kontor; 

Rua Quintino Bocayuva 41 São Paulo 
Gr- sse Fabiik in der Braz. 

Denlsiher Wamfer AI. A M A 5Í C A" ini 
Hateii von Cabtílello (Paraliyba <lo Worlo) 

eiiigelanipii. 
Naclideiii der Nationaldaiiipfer „Tocantins", wel- 

cher die Ladung' des deutsclien Uampfers „Sala- 

manca" .fülivtj bald in unserein Hafen erwavtet wird, 

laden wir die Herren "Warenempfanger ein, ilire 

resp. Pracliten iín Büro des Lloyd Brasileiro zu zah- 

len und zugieicli, nach Einlaufen des Uampfers ,,To- 

cantins" in diesem Hafen in unserem Büro die pro- 

visorisclie Quote für Havarie grosse gleich õ Pro- 

zent des Gesamtwertes der resp. Falcturen zu ent- 

richten. 

Saütos, den 8. Olctober lül#». 
Die Agenten: 

5137 Theodor Wille & Co. 

Nur für Damen 
Institut de Massage 
(Beauté et Manicure) 

von Babette Stein, Rua Ces. Motta 63, S. Paulo. 
Komplette Einrichtungen für efimtli- 
che Anwendungsformen naturgemãsser 
Heilweise. Hydro- u. Elektro-Therapie 2262 

The Berlitz School 
(Filiale dei Schule Bsrlin) 

•fede ^»prach«!^ In d rei 
Rua Direita 8-A 4570 

Woíien Sie gut und billig essen ? 5031 
Wollen Sie einen gutgepflegten Antarctica- 

Schoppen trinken? 
Wollen Sie debei die neuesten Krtegsnachrich- 

ten lesen? 
So scheuen sie den 

men Sie in das 
Wv-jí n'CÍ.t lu-í kom- 

Restauran! W. Losiig. 
Rua dos Andradas 18 ?ão Paalo 

Rotes Kreuz. 
Zu Gun&ten des Deutscben, sowie Oesterreichisch-Ünga- 

rischen Rot^n Kreu^es wird 1 Sota und 2 Sessel neu (Japan- 
Matte oder Ledcrimitstion) je nach Wunsch, zum ermâssig- 
leu Fruise v.;n 2001003 zum Verkauf atigeboten. 

ünd stebt obige Summe zu ja l^OfCO sofort nach Ver- 
kauf den betreífenden Institut onen zur Verfügung. 

Rua José Bonifácio N. 12 = S. Paulo 

Max Sch neider. 

Krankheiten áer Harnor gane u. Syphilis 
í>ir. M. nKIRA . 476 

ehemaliger Assistenzarft bei Professor Zuckerkandl in Wien, 
sowie Assií-tenzarzt in dín Hospitãlern in München, diplomierl 
von der Klinik für Krankheiten der Harnorgane der mediz'- 
nischen FakultSt in Paris, hat sein Kabin^ tt, welches mit den 
modernsten und vollkommeiisten Einrichtungen ausgestattet 
ist, in der Rua S. José 23, ISIo de Janeiro, srõffnet 

ar. Nunes Clntro 
Praktischer flrzt. 

(Spezialstudien in Berlin) 
Medizinisch-chirurgisehe Klinik, 
lUgemeine Diagnos* und Behand- 
iung von Frauenkrankheiten, 
Herz-, Lungen-,-Magen-, Einge- 
«cide- und Hanrohr enkrankeiten. 
£igenes Kurverlahren der Blen- 
norrhõesic Anwendung von 
nach dem Verlahren des Pre^i' 
iors Dr. Ehrlich, bei dem 1 
einen Kursus absolvierte. DirtR 
^•1 Bezh^ des Salvarsan vol 
9eutschland. Wohnung; Run Du- 
"uede Caxias 30-B, Teleion 1649 
I«nsuItoriuin: Palacete Bamber^, 
^ua 15 de Novembro. Eingang 
ir«n der Ladeira Joio Aliredo 

200S. Man «pri<'hi deuisrf' 

Zu vermieten 
ein Haus, enthaltend: 1 Be- 
suchasaal, 2 Schlafzimmer, 1 
Varanda, Küche, Badehaus mit 
W. G, Tanque und kl. Hof. 
Es wird billig vermietet nur 
seriõsen Leuten. Travessa Ce- 
mitério 3-A, S. Paulo. Schlüs- 
sei im Hause nebenan. 5113 

Dr. M. Rütíimann 
rtrzt und Frauenarzt 

Qeburtshilfe und Chirurgie. Mi) 
lísrigjãhrlger Praxis in Zürich. 

Hamburg und Bprlin. 
Coiisultoriun': Cana Mappía 
{uà )5 de Novembro .Nr 2o, S, 

Sprechit.; 11 bis '2 u 2-i 
Vlhr y,;. ;mai 

Sem Rival 

= Geisha = 

in Rio sucht per soíort besse- 

ren, kaufmânnischen 

Rngestellten 

mit melirjàhriger Kontorpraxis 

in Brasilien. Englische u. fran- 

zõsisciie Sprachkenntnisse er- 

wünscht. Oííerten mit Zeugnis- 

abschriften und Referenzen un- 

ter Chiffre G. E. 3 5 an die Ex- 

pe^Htion ds, BL, Rio. 

Rua Rurora 86 
ist em gfowser freiíiidíiclier ^a»i mit 
eletr. Beleuchtung an cin Ehepaar od zvvei Her- 
len zu vermieten. Aucn kônnen noch Herren 
und Damen am Frühslücks»- uud JlilIaKH- 
tiseh teilnehmen. ^gie 

Mâdchen 
aus gutem Hause sucht Stei- 
lung ais Stütze der Haus- 
frau o er zu Kindern. Offer- 
ten uuier „K 200'J" an die 
Exp. ds. Bl, S. Paulo. 

!. H. Fredurlií! 
Hebamme 

Diplomiíitin Deutschland und 
Rio de Janeiro 

Rua Liv e N. 2, — H Paulo 
Telepl)on 1945 

Kinder mãdclien 
\ra Alter von 12 Ja ren von 
kleiner be^serer Farri ie zur 
Wartung pines Míilcliens im 
^her von 2 Jaiir n ges.jclit. 
Belbiges mit etwas Portugie- 
tisch sprechen I õnnpn. Ave- 
nida Luiz Artonio No. íOI, 
Paulo. 5131 

Nevio N. Barbosa 
— Zahnarzt — 

Spedalisl in Brücken-flrbeiten 
Stifizãhne, Kronen, Aíãntel, Plom- 
ben in Gold u. Porieilan. 
Kaliinett, Rua 15 deNuverabru i 
S. Paulo —2504— Teleloo 

mintk 
für OhrBn-, Nasen-und 
:: Hais-Kranliheiten :: 

Br. Benrique LinilEnlseri 
Spezialist 

rüher Assistent an der Klinik 
íon Prol. ürbant.schilsf h, W;tr. 

Spezialaizt der Santa Casa 
Sprechstunden: 12—2 Uhr Ru» 
S. Bento 33. Wohnung; Ru» T»»- 

bar< 11. S Paiilr 

Lollerie yoh São Pâulo 

Z:ehungen an Montagen und Donnerstagen ur.ler der 
Aufsictit der Staatsregierung, drel Uhr nachmittags 

Rua Quintino Bocayuva 32 
Grõsste Prãmien; 

.in 

St 
Oieses Instiiut nimmt medi- 

zinisch und chirurgisch zu be- 
tsandelnde Kranke sowie Geis- 
teskranke- 

M t ansteckenden Krankhei 
ten behaftete werden nicht an- 
genommen 4487 

Die Aerzte*des Instituts sind 
die Doktoren Baeta Neves. Oli 
veira Fausto, Arthur de Mcn- 
donçi, Eujolras Vampré und 
Ndgibb Scaff — Interner Arzt 
Dr. José Rodrigues Ferreira 

Die geschãftliche Leitung 
liegt in den Hfi.den von Hrn. 
und Frau Emilio Tobias, d ii 
welchen alie das „Instituto 
Paulista" betreífenden Ge- 
scháfte erlediit weiden kõnnen 

Man beachie die detaillierten 
Anzeigen an jedem Sountag 
im . Estado de São Panlo". 

Caixa Postal 947 - Trlephon 
N. 2243. 

A enida Paulista 49 A (Pri- 
g. Paulo. 

EMÍLIO TALLONE 
RUA BOA VISTA N. 21 

S. PAULO 4624 

Weinlager. 
Verkaufe ausschliessl. Weine 
meiner eigenen Importation 

Weisswein 
trocken Typ Mosel 

Ddss Dutzend . . . 14SOOO 
Rofer Tlüohwí^in 

Typ jUedoc 
Das Dutzend .... 128000 

Rua Hebastião Pereira N. 30 
Vort; lhafte vte Ei i- 
kaufsquelle fü - 11aus> 
und Küchengerâte, Glas, 
forzellan ucd fteinf siwaren, 
Sãatliche Artikel für Küche 
ui7d Haus In grosser Auawahl 
stets auf Lager Bohnerbesen 
tSohne'wachp, Ttppichbesen, 
echt deutsche Haarberen. Li- 
noleum in allea Mustern und 
Maassen. ' irfti<ier Import. 

Aufmerksamste Bedienung. 
— Biligste Preise. — 

Paulo Harms 
Rua Sebastião Pereira iSr. 30, 

8. Paulo. 488J 

Rosa Bajec 
Hebamine, diplomiert 
in Oesterreich iMd B. Paulo 
mit j hr Praxis an der 
Mate-nidade de, S Paulo 

Rua dos Gusmões 63 
Tfl plion 4600 4574 

Achtung. 
Berliner 

Deniseli- Mpl. inU 
Rio <;iaro 3741 

Hauptsâchlich für Mâdchen 
Aufnahme voi Knaben nur 
bis zum 11. Jahre. Unterricht 
in allen Schulfâcherr, fowie in 
♦prachen, Handarbeit und Mu- 
sik. Sãmtliche Lehrer in deut- 
pchen Staatsseminarien, resp, 
Frauenarbeitsschuien • au=ge- 
bildet, für Sprachen brsondere 
Sprachlehrcr. Pensionspreis 
pro Monat, einschliesslich 
Schule und Handarbeit 501000 
Sprachpn und Musík müss n 
besonders bez hlt werden. 
Nâhere Auskunft erteilt Pastor 
Th. Ktílie. 

U WlM 
in und ausser dem Hause, 
- zu mâssigen Preisen. 

L. Herrma".n- 
Rua Pelotas 65, VillaMarianna 
^772 São Paulo 

j j psie Hansirau 
sollte nicht versâumen, alte 
Strümpfe zu verwerten. Slrüm- 
pfe von den feinsten bis zu 
den grôbsten werden ange- 
strickt, sowie alio Arten neue 
Strümpfe nach bester Wiener 
Methode ohne Naht pünktlich 
ausgeführt zu den billigsten 
Preisen. Auf Wunsch werden 
dieselben auch abgeholt. 

H. M. Hell, 
Rua 13 de Maio 153, S. Paulo 

früher Rua Immigrantes 51 
j e t zt 

Rua Dr. Gabriel Dias N. 102 
(Vílla Marianna) 8. PAULO 
Slchert stets Bchnellste und 
pãnktiche Bedienung bei 
schonendster Behandiung der 

Wàsche zu. 
Herrenwãsche . , Dtz, 2$500 
Damenwâsche sãmtl. 31000 

Hauswãsche billigst 42(9 
Eüwàsche innerhal b 48Stund pn 

und DolmetBcher der deut- 
schen Sprache. 

ilD 
— Rua José Bonifácio 7 — 

S.Paulo 4511 

Eier 
von amerikanische Leghorns, 
garantiert,à5$000 das Dutzend 
zu verkaufen. Rua General 
Jardim 96, S. Paulo. 5101 

5124 

Deutsche Frau 
eventuell auch mit Kind, wel- 
che gewillt ist, gegen íre;e 
Station etwas im Haushalt 
mitzuhelfen, füra Innere ge- 
sucht.Gesundes Klima.Adresse 
zu erfragen in der Exp ds. 
Bl, São Paulo, 

Ehepaar 
mit einem Kind, die Fran per- 
'ekte Kõchin, der Mann für 
Haus-und Gartenatbeit, sncht 
Stnilung hier oder im Innern 
Offerten unter „Ehepaar" an 
die Exo. ds. Bl., S.Paulo, (gr 

Rua José Bonifácio 35-Â, 35-B, 37,43 
Fichtler & Degrave. 425^ 

In der Nâhe der Rua Pai 
meiras (vorzügliche Bonlver- 
bindung) Rua J irineus 20 u. 
Avenida Angélica No, 5, (neue 
Birecke zwischea ;.ua Palmei- 
rm und Brigadeiro Galvãu) 
sind 2 sehr schõt e, modeme 
jetzt fertiggestellte,mit 
Komfort e'ngeriehtote Vvüh- 
nuogen, per sofort zu vermie- 
ten. Im Obergeschrss sind 4 
g'0; se Sc lafzi nmer, Bade- 
zimmer (kaltes urd heisses 
Wasser) u im Dntergrschoss 
groster Salon.Schre bzimmer, 
Speisesaal, Hall etc. Deutsche 
Famiüen werden bevorzugt 
Preis Rs. 400SC00 Bürgen er- 
wünscht. Gegen Kontrakt nach 
üebereinkunft Die Hâuser 
kõnnen zu jeder Zeit besehen 
werden. Weiteres Ru t Victo 
lino Carmillo 62, vou 12—6 
Uhr rachm 8. Paulo 51 O 
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• Dr. J. Strauss \ 
Zahnarzt 

* 
* Zahnarzt • ♦ « 
• Largo do Thesouro Nr. 6 * 

Saal No 3 
BÃO PAÜLO 
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Zahnarzt 456x 
Kronen u. Brücken, Porzellan- 
u. Goldplomben, s p e z i e 11 e 
ganze Gebisse Behandiung 
von Kieferbrüchen; künstliche 
Kiefer und Nasen. Zahnregu- 
iierungen ur>d -Bleichungen 
Mundchirurgie. Rõntgen- 
iátrahlen Grõsste Asepsis. 
Rua Alvarps Penteado Nr. 35 
(antiga Rua do Commercio) 

São Paulo. Telefon 4371 

Rua São João 
Ü^Neben dem Polytheama 
Der volikommenste kinemrto- 
graphische Apparat, der bis 
jetzt vorhanden ist. Haar- 
scharfe Projekiionen ohne 
— zitternde Bewegung. — 
TMglich Vorstellung 
Sensatioacllcs und interessan- 
tes Programm. Lichtspiele hei- 
teren und ernsten Inhalts. 
Alie Abend Sensations-Vor- 
stellungen von 61/2 Uhr an 
jEden Sonntag: M a 11 n é e. 
mit bs9(nders filr Kir. der ein- 

geriohtetem Progrfmm. 
Preise für jeds Sektions- 

vorstellung: 
Camarotes (4 Personas): 28 
Stühle 500 rs ".inder 2C)0 rá 

Dr. ]. Briiío 
Specialarzt für Augen- 

erkrankungen 
cíhemalice) flssistenzarzt d*.- 
K. K. UnÍYersitàts-i\ugeiiklí- 
nik zu Wien, mil langjahriger 
Praxis in den Kliniken von 

Wien, Beriin a. London. / 
Sprechstunden 12'/«—4 Uhí. 
Konsuitoríum und WoVinurig; 
Rua Boa Vista 31, S. Paulo 


